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Kapitel 1: Die Stimme 

Du, die oder der du jene Stufe deines Aufstiegs nach oben erreicht hast, wo du nicht mehr nach etwas 
suchst, das dich betrifft, nachdem du alles gekostet hast, was die äussere Welt und ihre menschlichen 
Lehrer*innen anbieten können und etwas in deinem Inneren drauf drängt, dass du beginnst, das was du 
erlernt hast, zu beweisen als auch zu demonstrieren, indem du es lebst und es dazu benutzt, anderen zu 
helfen, die noch auf der Suche sind; 

Du, der und die du im Herzen einen eindeutigen Ruf zum Dienst verspürt hast und dich danach sehnst, 
ihm zu folgen sowie zu gehorchen, du aber in der Vergangenheit vielen Drängen oder Trieben Folge 
geleistet hast, nur um jedes Mal enttäuscht sowie desillusioniert zu sein, weil die Führer*innen darin 
scheiterten, den Angelegenheiten würdig zu sein, die sie vertreten und du deshalb über diesen Aufruf 
unsicher bist sowie Angst hast, nicht zu wissen, was du tun sollst und was du tun kannst; 

Du, die und der du diese Erfahrung noch nicht gemacht hast, du aber von einem starken, liebevollen 
Wunsch bewegt wirst, die Last derer zu erleichtern, die nicht so gut dran sind und du wissen willst, was 
dieses eindringliche Etwas in dir ist und wessen Stimme dich auf diese Art und Weise ruft; 

Wisse, was du fühlst ist Meine Liebe, die dein Herz zu bewusstem, aktivem Leben erweckt und was du 
hörst, ist Meine Stimme, die dich aufruft, dich für die Arbeit bereit zu machen, auf die Ich dich vorbereitet 
habe.  

Eine Arbeit, die deine Arbeit ist und schon lange darauf wartet, dass du sie vollbringst. Dann nämlich, 
wenn du bewiesen hast, dass das Selbst keine Kontrolle mehr hat und dass du bereit bist, Mich den Rest 
des Weges führen zu lassen.  

Du, der oder die du glaubst, jetzt bereit zu sein und du dir aufrichtig wünschst, zu folgen, höre dieses Mein 
Wort und versuche mittels Gebetes, Meine volle Bedeutung zu erkennen. 

Zuerst erinnere dich daran, wer ICH BIN. ICH, der ICH in allen Menschen BIN, der ICH Derjenige BIN, der 
durch alle Menschen spricht, der ICH das Selbst von dir BIN, das liest, das tief in deinem Herzen wohnt, 
das das Innerste von dir ist und das danach strebt, als der weibliche oder männliche Christus 
hervorzutreten, um Mich selbst, dein Höchstes Selbst, allen Menschen zu zeigen. 

Erinnere dich, dass Ich immer aus dem Herzen und nicht aus dem Kopf spreche, denn der Intellekt ist nur 
Mein Diener, sprich Mein Dolmetscher. Wenn aber der Diener seinen Meister nicht anerkennt, weil er stolz 
geworden ist und sich selbst über seinen Stand betrachtet und versucht, andere mit seinem Wissen und 
seiner Wichtigkeit zu beeindrucken, dann weisst du vielleicht, warum es so schwer ist, Meine Stimme zu 
hören und zu wissen, wann Ich spreche und warum du so oft verwirrt bist und darüber unsicher bist, was 
du tun sollst. Aus diesem Grund ist es unbedingt notwendig, dass du feststellst, woher die Stimme oder 
die Stimmen kommen, die dich so verwirren und stören.  

Aber angenommen du hast das Stadium noch nicht erreicht, indes du fähig bist, eine Stimme tatsächlich 
zu hören, die in dir spricht und diese als eine zu erkennen, die dich vermutlich lehrt oder führt; dann wisse, 
dass es nicht eine wahrhafte Stimme ist, die deine physischen Ohren sprechen hören, denn sind nicht 
jeder Wunsch, jedes Drängen, jegliche Hoffnung, Sehnsucht, Angst, Entmutigung, Sorge und Bedauern, 
Stimmen, genauso sicher und wirksam gehört, wie hörbare Stimmen? 

Und während all dies Stimmen sind, die Ich benutze, um dich zu lehren, was der richtige und was der 
fehlgeleitete Weg ist, wirst du trotzdem Meine Stimme, (nach der du dich dermassen sehnst, sie zu hören 
und dir wünschst, immer sicher zu sein, dass sie die Meine ist), niemals wirklich hören und erkennen, bis 
du die Liebe in deinem Herzen wohnen wie auch regieren lässt. 

Somit kann einzig die Liebe dasjenige in deinem Herzen als auch in deinem Bewusstsein beseitigen, was 
dich dazu veranlasst, auf die Stimme des Selbst zu hören. Dieses hindert dich demzufolge daran, Mich zu 
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hören, wenn Ich spreche. Sei dir jedoch bewusst Mein Kind, es gibt für diejenigen, die aufrichtig wissen 
wollen und bereit sind, dem menschlichen Selbst in die Augen zu sehen und es als das zu sehen und zu 
erkennen, was es ist, ebenso als das, was es vorgibt zu sein und schliesslich als das, was es nicht ist, 
sichere Wege, um zu wissen, wann die Stimme des menschlichen Selbst spricht und wann Ich spreche. 

Das menschliche Selbst nimmt immer eine Haltung ein, für das Eigene zu kämpfen, dieses zu schützen 
und stets in der Angst zu sein, etwas zu verlieren, was es besitzt. Auf diese Weise werden Stimmen der 
Kritik, der Verurteilung, der Angst, der Sorge, des Egoismus, der Gier, des Neides und der Eifersucht 
allzeit gehört, um deine Aufmerksamkeit zu erregen.  

Während Meine Stimme der Liebe und des Glaubens, der Hoffnung sowie des Vertrauens, des 
Verständnisses und der Unterscheidung immer versucht, dein Interesse für die Wahrheit zu gewinnen, 
welche Ich dir enthüllen möchte. 

Die Stimme des menschlichen Selbst erfragt oder fordert fortlaufend etwas für sich selbst und ist immer 
einzig und allein, um sich selbst besorgt. Meine Stimme weist dich allzeit auf andere hin und beschäftigt 
dich mit anderen. Sie möchte, dass du an sie denkst und ihnen hilfst. Die Stimme des menschlichen 
Selbst erklingt von aussen, bezieht sich dauernd auf etwas in der äusseren Welt oder auf Bedingungen, 
die daraus entspringen. Meine Stimme ertönt ohne Ausnahme von innen und weist auf Dinge des 
Seelenzustandes, auf deine Seele, oder die deiner Brüder und Schwestern hin. 

Die Stimme des menschlichen Selbst strebt anhaltend danach, sich mit vielen Argumenten und 
Begründungen gegen alles zu wehren, was das menschliche Selbst einer Macht, oder eines Vorrechts 
berauben könnte, die es seit langem besitzt, oder ausübt. Meine Stimme spricht tief aus dem Inneren des 
Herzens und verkündet die Wahrheit so eindeutig, dass der Verstand sie nur akzeptieren und als Wahrheit 
anerkennen kann, wenn das menschliche Selbst nicht die vollständige Kontrolle hat.   

Die Stimme des menschlichen Selbst versucht restlos, von anderen das zu bekommen, was dem eigenen 
Vorteil dient und versteckt solche Gewinnbringung oft hinter Spitzfindigkeiten, die vorgebracht werden, um 
den Verstand zu täuschen und ihn glauben zu lassen, dass diese zum Wohle von anderen sind. Meine 
Stimme verlangt definitiv, dass du die Wege des menschlichen Selbst massregelst, damit du jetzt und 
immer erkennst, dass Mein Weg genau das Gegenteil von demjenigen des Selbst ist, weil es ist immer der 
Weg des liebenden Dienstes an anderen ist, anstatt für sich selbst zu bekommen. 

Vor allem möchte Ich, dass du weisst, dass jede Stimme, die dir irgendein Weg bietet, Wissen oder Macht 
zu einem anderen Preis zu erlangen, als durch die ernsthafte Suche nach Meinem Königreich und durch 
das Leben Meines Sohnes, die Stimme des Selbst ist, ganz gleich, ob sie von jenen gesprochen wird, die 
sich als grosse Lehrer*innen, Swamis, Yogis, Eingeweihte oder Meister*innen bezeichnen und egal, wie 
viel sie für ihre Lehren verlangen. 

Denn der Weg zu Mir kann nur so gefunden werden, wie Mein Sohn Jesus ihn gelehrt und gelebt hat, 
nämlich der Weg des liebenden Dienstes an anderen und der Kreuzigung des Selbst. Viele Menschen 
haben geglaubt, sie hätten Meine Stimme von solchen Lehrern oder Lehrerinnen gehört, nur um zu 
erfahren, auf was Meine wirkliche Stimme, die sich schliesslich im Herzen Gehör verschaffte, deutlich 
hingewiesen hat.  

Damit ist gemeint, dass sich das menschliche Selbst sowohl in den Lehrern und Lehrerinnen als auch in 
ihnen selbst, nicht für Mich interessierte, sondern nur für das, was es für sich selbst gewinnen könnte. 
Ausserdem wurde einzig Kopfwissen gelehrt, welches kein spirituelles Leben enthielt und auf Grund 
dessen ging damit keine wirkliche Kraft einher. 

Schliesslich kannst du allemal sagen, wenn es nicht Meine Stimme ist, die spricht. Genau gesagt jedes 
Mal, wenn irgendetwas gesagt wird, das nicht ganz und gar gut ist, das nicht in Liebe gesprochen wird, 
das nicht so ist, wie du weisst, dass Gott es sagen und inspirieren würde, kannst du wissen, es ist das 
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menschliche Selbst, welches versucht deinen Verstand "getrennt" zu halten, damit es Meine Stimme nicht 
hören kann, wenn Ich es zu Meinem Bewusstsein zurückführen möchte. 

 

Kapitel 2: Der Ruf zum Dienst 

Wenn eine Botschaft kommt, die eine Gelegenheit für echtes Dienen beinhaltet und einen wirklichen Plan 
sowie eine reale Arbeit enthüllt, um deinen Brüdern und Schwestern zu helfen, nicht irgendein vages, 
hochtöniges Ideal, sondern eine eindeutig praktische Arbeit, welche deine Seele erkennt und auf das dein 
Herz in freudiger Antwort zuspringt, dann wisse: Eine solche Antwort ist meine Stimme, die dich zu dem 
Werk ruft, für das ich dich vorbereitet habe und du brauchst nicht zu fragen, noch daran zu zweifeln, denn 
deine Seele befiehlt dir zu gehorchen.  

Sollte es jedoch keine frohe Antwort in deinem Herzen geben, noch nicht einmal eine schwache Stimme 
existieren, die dich dazu aufruft nachzuforschen, ob für dich möglicherweise etwas dabei sein könnte, 
stattdessen eine Kälte und ein völliges Desinteresse da ist, wisse: Diese Botschaft ist für andere und diese 
bestimmte Arbeit ist nicht für dich, denn du könntest keine Hilfe sein, da du für eine solche Arbeit noch 
nicht bereit bist.  

Solltest du die Botschaft jedoch hören und anfangs daher glücklich antworten, wenn auch nur für einen 
Moment, bevor Zweifel eindringen und von äusserlichen Quellen Ratschläge sowie Argumente kommen, 
auch Kritik über diese spezielle Arbeit, oder darüber auf welchem Weg sie zu dir gekommen ist, oder über 
den Boten, respektive über die Botin, die sie überbrachte und dadurch schnell der Drang im Herzen 
erstickt wird, der immer noch versucht, deine Aufmerksamkeit festzuhalten, dann wisse; 

Ich versuche dich nur, resp. stachle dich an und prüfe dich, um zu sehen, ob du schon für das Werk bereit 
bist, das Ich immer von Meinen bewährten und treuen Dienern und Dienerinnen erwartet habe. Ebenso, 
um zu sehen, ob Ich dich gebrauchen kann, um meine anderen Kinder zu erwecken sowie vorzubereiten, 
damit Ich Mein Naturell in ihnen entfalten kann und sie Mich als die Liebe in ihren Herzen fühlen können 
und sie dadurch Meine Stimme dort hören können und wissen, dass ICH ihr Höchstes und Wirkliches 
Selbst BIN und dass ICH sie ebenso rufe, um sie bestrebt in den Neuen Tag hinauszuführen. 

Während alle Rufe, Meine Rufe sind, jeder mit seiner eigenen Aufforderung, führt dich aber dennoch jeder 
nur zu jener Erkenntnis, dass alle äusseren Dinge, die dir zusagen, wie alle Rufe nach Ehrgeiz, nach 
Reichtum, nach Führung, nach Macht, nach menschlicher Liebe, ja sogar nach spiritueller Errungenschaft, 
nur die Verlockungen des getrennten Selbst sind, welche Ich dazu benutze, um Mir eine starke 
Persönlichkeit in dir zu schaffen, mit derer Konzentrationsfähigkeit und Fähigkeit, etwas zu erreichen, Ich 
etwas vollbringen kann. Also ein Instrument, das Ich auf diese Weise für den Gebrauch der Erfüllung 
Meines Plans und Meines Ziels entwickle und vorbereite.  

Dann, wenn alles bereit ist und da nichts mehr sein möge, welches Mich stört, oder Mich für einen solchen 
Gebrauch hindert, entnehme Ich dir Stück für Stück alle äusseren Dinge, die dich immer noch locken, bis 
da nichts mehr übrig ist, nichts und niemand mehr, den du suchen, oder dem du dich zuwenden kannst, 
ausser Mir und du gelernt hast, Mich als das einzig Wichtige zu wollen und zu kennen, sodass der 
vollkommene Dienst an Mir dein einziges Anliegen und Bestreben deines Lebens werden wird.  

Einzig an diesem Punkt kann Ich dir den Grossen Ruf senden, und du kannst ihn in deinem Herzen hören, 
welches nun weit allein für Meinen Gebrauch geöffnet worden ist und welches von allen Eigenwünschen 
gereinigt worden ist. Nur dann kannst du diesen Ruf hören, den Ruf an Meine Gesegneten, jene die sich 
Mir geweiht haben, um allein Mir in ihren Brüdern und Schwestern zu dienen. 

An all jene von euch, von denen es viele gibt, die Ich so vorbereitet habe und die geantwortet haben und 
die selbstlos als Eins mit Mir arbeiten, sende Ich jetzt den Ruf zum Dienst aus, den Ruf, der Grossen 
Bruderschaft von Diener und Dienerinnen beizutreten.  
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Und jenen, die Meine Stimme hören als auch kennen und welche gerne gelernt haben, sie zu beachten, 
öffne Ich die Augen und werde ihnen eine Vision Meines Plans und Meines Zwecks erlauben, sprich 
Meiner Bestimmung für das neue Zeitalter, in das ihr jetzt eintretet. Auf diese Weise ermögliche Ich euch, 
die wahre und glorreiche Bedeutung der Bruderschaft zu begreifen, jene Bruderschaft, die Ich bald aus 
dem inneren Königinnenreich heraus in die tatsächliche Manifestation unter die Menschen zu bringen 
gedenke. 

Diejenigen von euch, die sich weigern sich mit anderen auszurichten, weil ihr denkt, dass es unnötig ist 
und dass ihr direkt zu Mir kommen könnt, um all die Führung und Hilfe zu bekommen, die ihr braucht, 
wisset; ihr denkt immer noch aus eurem menschlichen Selbst und seid noch nicht für den wahren Dienst 
bereit. 

Zu euch sage Ich; Die Tage des Suchens und Erlangens für sich selbst sind vorbei und werden nie 
wiederkehren. Ich werde kein Studium mehr erlauben, um Kräfte zu erlangen. Die Ausbildungszeit, die Ich 
für solche Zwecke bereitgestellt habe, ist vorbei. Wenn ihr es nur wüsstet, ihr habt alle "Kräfte", die ihr 
sucht, mitgebracht. 

Ich habe versucht, euch in der Schule der Lebenserfahrungen, durch jene, die Ich dazu ernannt habe, zu 
disziplinieren und zu trainieren. Wenn ihr für all diese Kräfte bereit seid, werde Ich sie eurem Bewusstsein 
enthüllen und euch ebenso für den perfekten Gebrauch dafür anleiten. Denn in Wahrheit sind diese Kräfte 
nicht die Eurigen, aber die Meinigen, und ebenso wenig sind sie noch länger für selbstsüchtige Zwecke zu 
verwenden, sondern ganz in Meinem Dienst. 

Die Kraft, die Ich dem Menschen früher für das Wachstum und die Entwicklung des menschlichen Selbst 
gegeben habe, ist nun zurückgezogen. Künftig werden all Meine Weisheit, Liebe und Kraft in und durch 
die Grosse Bruderschaft des Spirits ausgegossen. Wer empfangen will, muss sein ganzes persönliches 
Selbst aufgeben, muss in sein Herz gehen und Mich als den Christus, als sein Höchstes Selbst finden, das 
dort wohnt und muss diesem folgen, muss sich unter Seinem Banner, dem Banner der Bruderschaft 
verpflichten und ihm dienen. 

Es ist wahr, du kannst immer noch zu Mir kommen und die Führung, die du brauchst erhalten, aber nur für 
den Gebrauch, deinen Mitmenschen zu helfen. Nie mehr werde Ich Meine Kraft dafür geben, um das 
Bewusstsein des getrennten Selbst zu entwickeln. Jetzt muss alles auf den Einsatz des Christus 
hinauslaufen, auf die Bindung und Aufhebung allen Selbst-Bewusstseins in das Bewusstsein der 
Bruderschaft. 

Ich rufe dich jetzt dazu auf, dasjenige zu leben und anzuwenden, was du über den Dienst und die 
Bruderschaft so lange schon mit deinem Intellekt studiert und darüber nachgedacht hast. Wenn du tief in 
deinem Herzen glaubst, und dieser Glaube kann nur von der ANWENDUNG und der DEMONSTRATION 
des Dienstes kommen, dann wirst du wahrlich ein Bruder oder eine Schwester SEIN und eine solche, 
sprich einen solchen in der Tat ERKENNEN und nicht vorher. 

Nur ihr, die ihr vergesst und nicht mehr länger um den Status eurer Seele besorgt seid, könnt Mir wirklich 
in euren Brüdern sowie euren Schwestern dienen, denn wenn ihr lernt, sie mehr zu lieben als euch selbst, 
dann werdet ihr Meine Stimme hören, die in eurem Herzen spricht und euch sagt, was ihr tun sollt und wie 
ihr es tun sollt. 

Diejenigen, die keinen anderen Führer oder keine andere Führerin als ihr Höheres Selbst anerkennen 
wollen und sich deshalb fürchten, anderen im Dienst in äusseren Organisationen beizutreten, weil sie 
denken, dass diese nicht unpersönlich oder spirituell von einer menschlichen Persönlichkeit geleitet 
werden können, wisset:  

Ihr strebt in der Tat danach, der Stimme eurer Seele zu gehorchen, allerdings unwissend, denn eure Seele 
wird niemals von euch verlangen, eine Führerin oder einen Führer anzuerkennen, sprich ihr oder ihm zu 
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gehorchen, die oder der von euch etwas verlangen würde, dem euer Höheres Selbst nicht zustimmen 
würde. 

Irgendein solcher Befehl, beziehungsweise eine solche Forderung eines derartigen Führers, sprich einer 
solchen Führerin, würde euch sofort von der Gefolgschaft einer dahingehenden Organisation entbinden. 
Aber die Weisheit würde von euch auch verlangen, dass ihr zuerst euren Verstand hinsichtlich des 
Wunsches eurer Seele, wie zuvor erklärt, in Bezug auf den Ruf zu einem solchen Dienst vollständig 
befriedigt. 

Nun, kannst du nicht erkennen, dass all das bisher Geschehene, wie dich durch so viele Enttäuschungen 
und Desillusionierungen zu bringen, oder wie dich durch all die vierschieden Erfahrungen als auch Lehren, 
in ein Bewusstsein von Mir, als dein Höchstes und Einziges Selbst zu führen, einzig deshalb erfolgte, um 
dich in dieses bedeutende wie auch tiefere Bewusstsein einerseits von Mir als das Höchste Selbst und 
andererseits von deinen Schwestern und Brüdern zu befördern. Erkenne, du und sie, ihr werdet auf diese 
Weise Eins mit Mir sein. Da gibt es weder Trennung, noch kann eine solche jemals sein. 

Das ist die wahre Vision der Bruderschaft. Wenn du das erfasst hast, dann bist du in das Königreich 
Meines Bewusstseins eingetreten.  

Du siehst und erkennst auf diese Weise, wie Ich möchte, dass du siehst und erkennst. Deshalb kann es 
unmöglich irgendeine Trennung zwischen jenen geben, die der Vision geweiht sind. Alle sind Eins, ob im 
Geiste oder im Fleisch. Sie sind Teil dieser Grossen Weissen Bruderschaft des Spirit. Der vollkommensten 
Organisation, die es gibt, denn sie ist ewig, war immer ewig und wird es immer sein, und sie zieht 
allmählich einen nach dem anderen zu sich heran. Dies sind jene, die die Illusion des Selbst und die 
Trennung erfahren als auch bezwungen haben.  

Wollt ihr noch länger getrennt sein, Meine Kinder, jetzt da ihr die Wahrheit kennt?  

Nein, denn von nun an wird der grosse Hunger eures Lebens, die bewusste Union mit euren Schwestern 
und Brüdern sein, denn nur dann werdet ihr Mich finden und Mich wahrhaftig sowie vollständig erkennen 
(kennen) können. 

Was irgendeine äussere Organisation betrifft, die Mein Königinnenreich des Spirit inmitten der Menschen 
repräsentiert und die von einer menschlichen Persönlichkeit geleitet wird, wisse:  

Allein durch menschliche Instrumente kann Mein Wille auf Erden getan werden. So wie Ich Meinen Willen 
in grossem Masse vollbringen kann, indem Ich viele Gemüter mit Meiner Liebe durch Meinen Geist, den 
CHRISTUS in ihnen, inspiriere. Derart motiviere Ich ebenso viele dazu, einzig in ihrem Innern nach IHM 
dem CHRISTUS als Führer zu suchen, sodass sie erkennen mögen, dass Er in ihnen und in jedem ihrer 
Brüder und in jeder ihrer Schwester EINS ist, ICH ist, ihr Wahres und EINZIGES SELBST. 

Aus diesem Grund, sehen sie nicht mehr die Persönlichkeit eines solchen Führers oder einer solchen 
Führerin, sondern nur noch die Meisterin, beziehungsweise den Meister, den CHRISTUS in einer solchen 
Persönlichkeit, durch den Ich wirke.  

Viele sind auf diese Weise seine bewährten und treuen Jünger*innen, Meine Geliebten Söhne und Töchter 
geworden. Sie gehorchen gerne seinen Befehlen, denn sie kennen ihn nur als ihr Höchstes Selbst und 
leben nur dafür, um anderen zu helfen und ebenso dafür, um Ihn kennenzulernen und Ihm zu gehorchen.  

Und derart werden sie in ihren Absichten, mittels solcher selbstlosen Liebe und konsequenten Einigkeit als 
Seine Nachfolger*innen im Geiste, zu einer grossen Armee von Arbeitern und Arbeiterinnen für Ihn 
gebündelt. 

Und alle, die lernen Ihm in ähnlicher Weise zu folgen wie auch zu dienen, werden unter Seiner Führung, 
automatisch Teil dieser unsichtbaren Armee. Natürlich werden sie von Seinen Erprobteren wie auch 
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Bewährteren, sprich von euren älteren Brüdern und Schwestern, Meinen männlichen und weiblichen 
Generälen sowie Leutnants geführt, um es mit weltlichen Armeebegriffen auszudrücken. 

Und wie kannst du deine älteren Brüder und Schwestern erkennen? Diejenigen, die Ich dazu auserwählt 
habe, Meine Kinder in den Neuen Tag zu führen und zu leiten?  

Einzig auf eine Art und Weise, nämlich auf die Sicherste, was bedeutet; Sie zwingen andere durch ihre 
Früchte, durch ihre Leben und ihre Errungenschaften, den CHRISTUS in ihrem eigenen Innern zu 
erkennen und anzuerkennen.  

Allerdings genauso wie in der Vergangenheit, sind sie nicht von den hohen Rängen gerufen worden, 
sondern Ich habe erneut die Fischer der Menschen gerufen, jene, deren Leben der Erhebung und der Hilfe 
ihrer Mitmenschen geweiht ist.  

Besonders diejenigen, die nicht nach sich selbst strebten, sondern nur, um dem CHRISTUS in ihren 
Brüdern und Schwestern zu dienen. Diejenigen, deren Namen der äusseren Welt wegen der Arbeit, die sie 
taten, unbekannt sind, welche jedoch, jeder und jede auf seine/ihre eigene Weise, Tausende und 
Abertausende in das Bewusstsein von Mir in ihren eigenen Herzen gebracht haben. 

Glaubt ihr, dass Ich Meinen Willen anders durchsetzen kann?  

Nur durch solche Auserwählten, die sich Mir ganz und gar hingegeben haben, kann Ich Meinen Willen auf 
der Erde vollbringen, wie Ich es beabsichtige zu tun. Solchen Menschen gebe Ich einen Einblick in Meinen 
Plan und in Meine Absicht. 

Glaube jedoch nicht, dass Ich nur mithilfe derartig bewussten Channelers (Empfänger von Botschaften 
übernatürlicher Wesen) wirke. Setze Ich nicht Meinen Willen dank dir und all jenen durch, die zu 
irgendeiner Zeit versuchen, ihrem Höchsten Selbst zu gehorchen? 

Solche Wesen dieser Art bilden in Wahrheit Meine Armee, Meine Arbeiter*innen, Meine Diener*innen, 
Meine Kämpfer*innen für Wahrheit und Rechtschaffenheit. 

Die Armeen, die jetzt zur Zerstörung eingesetzt werden, um dem Willen menschlicher Könige und 
Königinnen oder Herrscher sprich Herrscherinnen zu gehorchen, sind nur der menschliche Gebrauch 
Meines Himmlischen Organisationsplans für ihre selbstsüchtigen und barbarischen Zwecke.  

Der Tag jedoch, an dem Mein himmlischer Plan so benutzt wird, ist bald vorbei. 

Die Schlacht von Armageddon, die bald auf der Erde gefochten wird, wird den Menschen für immer den 
Wunsch und die Fähigkeit austreiben, Mein spirituelles Wissen wie auch die Macht für etwas anderes zu 
verwenden, als zum Nutzen und zum Segen ihrer Mitmenschen.  

Die Bruderschaft soll eine tatsächliche und bewusste Verwirklichung der Menschen auf der Erde sein, und 
Ich rufe euch, Meine Kinder, dazu auf, Mir und euren Brüdern und Schwestern des Spirit zu helfen, sie zu 
verwirklichen. 

Meine Botschaft der Bruderschaft wird jetzt in der ganzen Welt verbreitet. Es gibt viele, die sie von den 
inneren Ebenen aufgefangen haben und sie so hervorbringen, wie Ich es ihnen erlaube und sie dazu 
befähige, dies zu tun. Jedoch gibt es EINEN, den Ich auserwählt und ernannt habe und dem Ich die 
Verantwortung übertragen als auch die Macht gegeben habe, alle Seelen, die Mich gefunden haben, zu 
einer grossen Armee von Dienern und von Dienerinnen zu verpflichten sowie zu verbinden, die dem Werk, 
sprich der Arbeit geweiht sind, den Weg für den Einzug des Neuen Tages vorzubereiten.  

An seinen Worten und Taten könnt ihr IHN erkennen. Macht keine Fehler, sondern sucht ihn, denn der 
Geist seiner Worte und Taten sind das, was euer Höchstes Selbst gutheisst und verherrlicht. 
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Kapitel 3: Eine Stimme, die in der Wildnis ruft 

Meine Kinder, versucht zu erkennen, die Bruderschaft ist eine REALITÄT, beziehungsweise eine 
WIRKLICHKEIT, die nicht bloss das darstellt, was gewöhnliche Gemüter für ein Musterbeispiel oder ein 
Leitbild halten. Denn es gibt eine wirkliche, sehr mächtige und tatsächliche Bruderschaft, wie sie in diesen 
Tagen vielen bewiesen wird, die Meine Liebe in ihren Herzen gespürt haben und die ihren Führungen 
folgen, welche in Wahrheit Meine Stimme ist, die spricht, die Stimme Meines Geistes - des CHRISTUS -, 
der in den Herzen aller Menschen wohnt. 

Denn auf unerklärliche und doch unmissverständliche Weise, habe Ich einige von euch, die ihr lest, mit 
Individuen in Kontakt gebracht, die ihr als eure Brüder und Schwestern empfindet, obwohl ihr ihnen 
vielleicht noch nie im Äusseren begegnet seid.  

Und wieder habe Ich euch jene gebracht oder euch zu jenen geführt, die genau die Hilfe brauchten, die 
scheinbar nur ihr geben konntet. Der sicherste Beweis dafür ist eure Überraschung, wenn ihr euch selbst 
Worte sagen hört und dabei eine grosse Liebe in euch spürt, die diese Worte hervortreibt. Ihr hattet im 
Voraus nicht vor, sie zu sagen, aber sie stellten sich genau als jene Worte heraus, von denen die anderen 
später behaupteten, sie seien zu euch gekommen, damit sie genau diese von euch hören könnten. 

Wer ausser Jenen im Geiste, also Meinen Minister*innen, die aufgrund der Liebe, die sie Mir in dir und in 
ihnen selbst entgegenbrachten und auf diese Weise Eins mit dir waren, könnten dich zu den Worten 
inspirieren, die du gesagt hast? 

Möglicherweise werden einige von euch ständig auf einen solchen Dienst aufmerksam gemacht, den ihr 
zu leisten aufgerufen seid. Darüber hinaus wird euch auf eine undefinierbare, aber sehr reale Weise das 
Gefühl vermittelt, dass ihr nicht nur mit jenen in Beziehung steht, denen ihr auf diese Weise helfen sollt, 
sondern auch mit solchen Unsichtbaren Einen im Geiste, welche diese Hilfsbedürftigen zu euch für 
derartigen Beistand gebracht haben. 

Alle müssen sich eingestehen, dass es eine Bruderschaft im Geiste, in Spirit gibt und dass es sich dabei 
um eine unsichtbare Bruderschaft handelt, die in keiner Weise in Zusammenhang mit dem Fleisch steht.  

Kannst du daran zweifeln, dass Jesus und seine Jünger, Paulus, Elia und die anderen grossen Propheten 
wie Moses, Jakob sowie Abraham des Alten Testaments und all die anderen Gerechten wie auch 
Vollkommenen ihrer Zeit sowie davor und all jene der vielen Generationen danach, die dem Christus 
gefolgt sind, sich selbst gemeistert und gelernt haben, ihr Leben zu leben? Kannst du nicht sehen, dass 
sie von dieser Bruderschaft sind? 

Wenn nicht, wo sind Sie jetzt und was tun Sie?  

Sicherlich leben sie in dem Königreich, das Ich für solche wie sie vorbereitet habe, und sie arbeiten und 
dienen dort, nicht wahr? Sie arbeiten und dienen im Geiste, in Spirit und bemühen sich, Ihre jüngeren 
Brüder und Schwestern, die sich noch immer im Bewusstsein des Körpers befinden, zu inspirieren und sie 
zu einer ähnlichen Erkenntnis mit Ihrem CHRISTUS in ihren eigenen Herzen zu führen, um ihm bis zur 
Auferstehung und in das Ewige Leben, ihrem Göttlichen Erbe, zu folgen. Dort wohnen diese 
vervollkommneten Seelen jetzt, auch wenn sie in Körpern leben mögen, die auf der Erde wandeln. 

Was anderes kann das Ziel unseres Menschseins sein?  

Könnt ihr euch vorstellen, dass jemand, der in das Christusbewusstsein gekommen ist, egal ob er oder sie 
im Königinnenreich des Spirit oder im Leibe ist, folglich aufhört zu dienen bis alle seine Brüder und 
Schwestern in den Besitz derselben Früchte des Geistes gekommen sind, deren sie sich schon erfreuen? 

Wahre Bruderschaft ist eine Sache des Herzens. Sie will allein erheben, lieben und segnen, auch wenn 
die Schwächen und Begrenzungen des niederen Selbst im Menschen grell hervortreten. Wer durch dieses 
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hindurchschauen kann und nur Mich, das Höchste Selbst seines Bruders und seiner Schwester sieht und 
wer fortfährt, Mir zu dienen, kennt die reine Freude MEINER LIEBE und die wahre Bedeutung der 
Bruderschaft. 

Oh Meine Kinder, weigert euch immer die Persönlichkeit in der Beziehung mit euren Brüdern und 
Schwestern zu sehen, ganz gleich, was über sie gesagt wird, denn Ich möchte stets, dass ihr die Seele 
erkennt, die hinter der Maske leuchtet. Wenn ihr innerlich nur auf Mich wartet, werde Ich euch durch Meine 
Augen der Liebe, den Traurigen oder die Traurige sehen lassen, die oder der sich dort nach Anerkennung 
sehnt. Sie werden auf eure freundlichen Worte des Verständnisses in solch unmissverständlicher Art und 
Weise antworten, dass ihr sicherlich die Wahrheit Meiner Worte erfahren werdet. 

Öffnet eure Herzen und lasst die Liebe heraus, und ihr werdet nicht nur bald spüren, wie gross ICH in 
euch BIN, sondern ihr werdet auch lernen, was Bruderschaft wirklich ist, da ECHTE Brüder und 
Schwestern in eure Leben treten werden und sie sich als eine Quelle wundersamer Freude und grossen 
Segens für euch erweisen werden. 

 

Kapitel 4: ER, der kommen wird 

Da alle Menschen es tief in ihrem Herzen für ein unschätzbares Vorrecht erachten würden, fähig zu sein 
den LORD MEISTER JESUS CHRISTUS von Angesicht zu Angesicht zu sehen und mit Ihm zu 
kommunizieren, sollten sie dies für möglich halten, dann wisset:  

Ihr, die ihr ernsthaft nach einem solchen Vorrecht sucht, seid euch gewiss, dies ist nicht nur möglich, 
sondern der Meister wartet sehnsüchtig darauf, weil ER in Wahrheit der Inspirator dieses Wunsches in 
euren Herzen ist. ER versucht euch zu sagen, dass ER immer im Königinnenreich in eurem Innern 
verweilt und euch durch einen Seiner Jünger oder mithilfe einer Seiner Jüngerin, die oder der im 
Bewusstsein mit Ihm hinreichend EINS geworden ist, führt, lehrt und vorbereitet. 

Selbst als ER auf Erden lehrte und Er, der CHRISTUS in allen Menschen und der Weg, die Wahrheit und 
das Leben ist und dass kein Mensch zu MIR kommen kann, ausser indem er den CHRISTUS in seinem 
eigenen Herzen findet und erkennt, haben Er und Alle Seine vielen Jünger*innen seitdem den Menschen 
geholfen, den CHRISTUS in sich selbst zu finden, damit auch sie zu MIR kommen können.  

Denn der Christus von Ihm und Ihnen wie auch der Christus von euch ist EINS, ist Mein Geist/Spirit im 
Menschen, ist das Bild und Gleichnis von Mir, in welchem Ich den Menschen am Anfang konzipiert habe, 
und es ist Jesus Christus, dieses Bild und Gleichnis, dieses Ideal, welches das Licht und das Leben in 
allen Menschen ist, der sie aus der Dunkelheit des menschlichen Selbst herausdrängt und sie wachsen 
lässt, bis mein Wort vollständig Fleisch geworden ist.  

Alle, die sich heute in einen physischen Körper manifestieren, sind nicht durch Zufall, oder aus einer 
Laune des Schicksals heraus hier, sondern sie sind entweder hier, weil sie sich entschieden haben zu 
diesem besonderen Zeitpunkt hier zu sein, um ihren Brüdern und Schwestern zu helfen, sich auf den 
Einzug des Neuen Tages vorzubereiten, nachdem sie sich vor Jahren in einem früheren Leben diesem 
Dienst gewidmet haben, oder weil Ich ihnen die Gelegenheit geboten habe, mittels dem gegenwärtigen 
Dienst, die Fehler der Vergangenheit, der langen Vergangenheit zu erlösen. 

Für alle Menschen ist diese gegenwärtige Zeit die Chance der Anpassung, nicht nur eines Lebens, 
sondern vieler. Wenn die Menschen auf Meine Stimme hören, die in ihren Herzen spricht und sie einzig 
danach streben, Mir zu dienen, dann ist diese Zeit die Abrechnung eines Zeitalters. Deshalb, Meine 
Kinder, wendet euch nach innen, wo Ich wohne und versucht ernsthaft, Meine Stimme, die in eurem 
Herzen spricht, zu hören wie auch zu erkennen. 
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Wendet euch von den Stimmen des menschlichen Selbst ab, deren Sprachrohr der Intellekt ist und die 
euch länger an die Welt der Sinne binden wollen, indem sie euch dazu bringen, ihren falschen Berichten 
zu glauben. Denkt aufrichtig und gut, denn in dieser Zeit habt ihr DIE Gelegenheit vieler, vieler Leben. 
Dient fortan MIR in euren Schwestern und Brüdern. Verbündet (Verlobt euch) euch mit ganzem Herzen mit 
der (Ur)Sache DESSEN, DER KOMMEN WIRD.  

Steht Schulter an Schulter mit euren Gefährten und Gefährtinnen, die sich für die grosse Schlacht der 
Gerechtigkeit eingetragen haben und dafür trainieren, und Ich verspreche euch, dass ihr die höchste 
Freude und das Vorrecht haben werdet, IHN von Angesicht zu Angesicht zu treffen, mit IHM zu 
kommunizieren und IHN ebenso in einer gereinigten und regenerierten Welt, regieren zu sehen. 

 

Kapitel 5: Führer*innen 

Ihr, Meine Auserwählten, welche Ich in der Vergangenheit gerufen habe, um Meine Kleinen zu sammeln, 
damit Ich sie vom Schlaf des Selbst sowie der Trennung aufwecken kann und sie durch euch, den Weg zu 
Mir lernen können, wisset; ihr seid treu gewesen. Viele sind durch euch zu MIR gekommen, und mithilfe 
dieses Dienstes habe Ich euch wie auch sie, in Vorbereitung auf den Grösseren Tag und den weitaus 
grösseren Dienst, der wartet, nahe an Mich herangezogen. 

Ja, ihr müsst wissen, Ich hatte eine Absicht, euch für eine solche Arbeit auszuwählen. Und indem Ich 
solche zu Mir heranzog, die dies realisierten und sich freuten, das niedere (menschliche, persönliche) 
Selbst total zu vergessen und zu verlieren, werde ICH in ihnen, sprich in euch reine und leere Herzen 
haben, in welchen Ich Mein Leben, Meinen Willen und Mein Selbst sowohl auf Erden als auch im Himmel 
leben kann.  

Aber, Ach! Einige von euch scheinen vergessen zu haben, dass ihr meine Minister*innen seid und ihr dies 
alle für Mich getan habt. Ausserdem wurdet ihr seit langem als die Hüter*innen dieser, Meiner Kinder 
angesehen als auch bewundert, und weil viele von Meinen Kindern, denen ihr erlaubt habt, sich an euch 
anzulehnen und die ihr aus diesem Vorrecht heraus ermutigt habt, für eure physische Unterstützung und 
euren Komfort zu sorgen, euch gefolgt sind, seid ihr folge dessen zu der Überzeugung gelangt, dass diese 
besonders an euch gebunden wären und sie sich nicht weiter umsehen sollten, da ihr in der Lage wärt, 
ihren Hunger nach Wissen zu stillen und für all ihre spirituellen Bedürfnisse zu sorgen.   

Ich weiss, diejenigen, auf welche dies zutrifft, haben dies höchstwahrscheinlich noch nicht erkannt. Aber 
jetzt bitte ich euch, tief in eurem Innern zu suchen und zu erkennen, ob es teilweise, wenn nicht ganz, 
wahr ist.  

Wenn einige eurer Anhänger*innen mit einer Lehre aus einer anderen Quelle zu euch kommen, oder 
besonders mit einem neuen Boten, resp. einer Botin, die Ich ausgesandt habe und deren Aufruf viele 
anzieht, um ihn oder sie zu hören, seid ihr dann sicher, dass ihr eure Persönlichkeit soweit bezwungen 
habt, dass keine Worte der Kritik, weder am Boten oder der Botin noch an ihrer Botschaft von euch 
ausgesprochen werden? Sind es stattdessen nur freundliche und liebevolle Ausdrücke, gesprochen von 
einem wahren Bruder, oder einer wahren Schwester?  

Gebt ihr einen solch klaren Hinweis darüber ab, dass der andere Bote oder die andere Botin ein 
allerliebster Bruder oder eine entzückende Schwester ist? Werdet ihr diese weiteren geliebten Söhne und 
Töchter, die ich für Meinen Auftrag ausgesandt habe, damit eure Zuhörer*innen mit einem höchsten 
spirituellen Verständnis erhoben und inspiriert werden und sie Gott für die neue Erkenntnis der 
Bruderschaft, die zu ihnen gekommen ist, loben? 

Wenn du diese Vision erfasst hast, bist du wahrhaftig gesegnet, und du bleibst für den grösseren Dienst 
Mein Auserwählter, resp. Meine Auserwählte. Allen anderen jedoch erkläre Ich jetzt:  
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Der Tag getrennter Bewegungen und getrennter Lehren ist vorbei, denn all das sind nur die Wege und die 
Mittel gewesen, die Ich benutzt habe, um diejenigen Meiner früheren Diener*innen, die Ich ins Erdenleben 
gesandt habe, vorzubereiten als auch zu befähigen, Meine Kinder in den Neuen Tag zu führen, wenn Mein 
Königreich, so wie es im Himmel ist, auf die Erde herabgebracht wird und wenn es nur eine Bewegung 
und eine Kirche geben wird, nämlich die Kirche des LEBENDIGEN CHRISTUS. 

Denjenigen, die dazu (auf)gerufen sind, übertrage ich nun die Aufgabe, ihre Brüder und Schwestern 
aufzuwecken, sie zur Reue anzuhalten und sie auf den Einen und Einzigen Weg hinzuweisen und zwar 
DEN WEG DES HERZENS, welcher der gerade und schmale Pfad ist, der zu jenem Tor führt, das die 
Diener*innen und Krieger*innen aufnimmt, die sich versammeln, um unter IHM, DER KOMMEN WIRD, zu 
dienen. 

Ihr, die ihr bis jetzt nicht gewillt wart, eine aktive Ausrichtung eurer Bewegung mit anderen in Betracht zu 
ziehen, weil ihr dachtet, dass ihr direkt von Mir, oder von einem Meiner Söhne im Geiste alle Führung 
erhalten würdet, die nötig ist, um euch und eure Anhänger*innen in das Licht des Neuen Tages zu führen, 
und um sie halten und auf den glatten Weg lenken zu können, der zur Selbst-Meisterung führt und zwar 
mit Hilfe dieser Inspiration, die sich in der Vergangenheit als so hilfreich erwiesen hat, dann höret:  

Ich rufe euch jetzt auf, euch mit euren Brüdern wie auch mit euren Schwestern zu verbinden, die bereits 
auf Meinen Ruf geantwortet haben und in die Ewige Armee eingetreten sind. Diese wird Bruderschaft 
genannt und muss jede Person umfassen, die in das Königinnen-Reich der Liebe und der Gerechtigkeit, 
das Ich bald auf Erden beabsichtige zu etablieren, eintreten und daran teilnehmen möchte. 

Die Arbeit, die ihr in der Vergangenheit geleistet habt, ist soweit es geht, praktisch abgeschlossen. Sie 
betraf grösstenteils den Kopf, sozusagen eine Erweckung des Verstandes und eine Belebung der höheren 
Fähigkeiten des Intellekts derer, die ihr unterrichtet habt. Aber jetzt ist die Zeit gekommen, in der alles 
Derartige in den wirklichen GEBRAUCH oder EINSATZ, für den sie entwickelt wurden, genommen werden 
muss. 

Wenn du sie unpersönlich gelehrt und sie dadurch dazu geführt hast, klar zu verstehen, dass alle Selbst-
Entwicklung für den späteren Gebrauch des Höheren Selbst unter der Leitung des CHRISTUS war, dann 
wirst du nicht zweifeln oder zögern, sondern du und alle deine treuen Anhänger*innen werden wissen, 
dass dies der Ruf ist, auf den du sie vorbereitet hast und auf den ihr lange gewartet habt. 

Wenn du aber auf die Stimme des getrennten Selbst hörst und auf dessen subtilen Hinweis, dass du durch 
die Verbindung mit anderen an Ansehen verlierst und dass deine Anhänger*innen in andere Lehren 
verliebt sein werden und dass du, was dich noch viel mehr betrifft, das Einkommen verlierst, das sie jetzt 
für deine Unterstützung und deinen Lebensunterhalt liefern, dann bringe Ich dir die höchste Prüfung, 
nämlich zu entscheiden, wem du heute dienen wirst, Gott oder dem Mammon. 

Macht keine Fehler. Ihr könnt euch nicht mehr länger selbst betrügen. Jene, die Mich wahrhaftig lieben, 
müssen ALLES aufgeben und Mir folgen. Der MEISTER CHRISTUS ruft. Er will keine halbherzigen oder 
kraftlose Diener*innen haben. All jene, die zur Grossen Weissen Bruderschaft gehören, müssen sich 
selber und all ihre Ansprüche unbedingt und endgültig aufgeben, und sie sollen nun einzig leben, um zu 
DIENEN. 

Derartig wird das getrennte Selbst nicht mehr existieren, denn sie sehen das EINE SELBST in Allen 
Menschen und haben die herrliche Bedeutung der Bruderschaft erfahren. Sie haben Mich wahrhaftig 
gefunden und wissen, dass ICH in ihnen sowie in ihren Brüdern als auch Schwestern das EINE und 
EINZIGE SELBST BIN.    

Es gibt jedoch immer noch viele gute wie auch ernsthafte Lehrer*innen, die sich dermassen an ihrer 
eigenen Vision und Mission festgemacht haben, zu welcher Ich sie in der Vergangenheit inspiriert habe, 
und die so sehr dafür besorgt sind, ihre Mission zu erfüllen, sodass sie keine echte Sympathie für andere 
empfinden können, die eine gleiche oder grössere Vision haben.  
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Tatsächlich wollen sie sich die Mühe nicht nehmen, um dasjenige, was andere tun, sorgfältig zu 
untersuchen oder zu lesen. Sie können daher nicht intelligent genug mit ihren Anhängern und ihren 
Anhängerinnen sprechen oder sie beraten, wenn sie über jene andere befragt werden. 

Sie erkennen nicht, dass dies nur eine subtile und heimtückische Form von spiritueller Selbstsucht ist und 
dass dies ihr Verständnis der vollständigen Bedeutung der Bruderschaft verhindert und deshalb auch die 
wahre innere Bedeutung ihrer eigenen Mission abhält. Und als Folge davon, füttern sie ihre eigenen 
Anhänger*innen einzig mit der Hülle der Wahrheit, mit blossen intellektuellen Konzepten, wie hoch und 
schön sie auch klingen mögen. Sie sind nicht in der Lage, ihre Anhänger*innen mit dem wahren Geist des 
Dienens zu inspirieren, um damit das zu erreichen, wozu Ich sie ausgesendet habe. Nämlich ihre 
Schüler*innen für die vollständige Teilnahme am Werk Meiner Heiligen Bruderschaft vorzubereiten. 

Jene Lehrer*innen und Führer*innen, die so vertieft in das sind, was sie als ihre eigene Arbeit betrachten, 
wie auch solche, die sich weder dem Ruf ihres eigenen Höheren Selbst ergeben können noch wollen, 
werden feststellen, dass einer nach dem anderen ihrer Anhänger, sprich Anhängerinnen abfallen werden, 
weil viele von ihnen ebenfalls Meinen Ruf zum Dienst vernommen haben und keine Loyalitätsansprüche 
gegenüber einer persönlichen Führerin oder einem persönlichen Führer, respektive einer Bewegung 
haben, und sie können sie nicht mehr lange festhalten, wenn Meine Stimme in ihren Herzen ruft. 

Deine Arbeit als Führer*in einer getrennten Bewegung ist beendet, weil die Herzen aller wahren 
Anhänger*innen des Christus den Ruf der Bruderschaft hören, und wenn du als ihr Führer oder ihre 
Führerin diesem Ruf nicht Folge leistest, werden und müssen es deine Anhänger*innen tun, denn es ist 
dieser wahre Teil deiner Lehre, welcher sie zuerst an dich gebunden hat, wo du ihnen den Weg zu Mir 
zeigtest und ihnen sagtest, wie sie Meine Stimme erkennen können.  

Fürchte dich jedoch nicht, wenn du deinen Anhänger*innen dasjenige wahrheitsgemäss demonstrierst, 
welches du gelehrt hast. Und solltest du jetzt den Geist der Wirklichen Bruderschaft manifestieren, werden 
dich die Kinder nicht verlassen, die Ich dir anvertraut habe, sondern dir werden viele für dich 
unvorstellbare Segnungen auf wunderbare Weise hinzugefügt werden.  

Oh meine Geliebten, könnt ihr nicht erkennen, dass all eure Arbeit in der Vergangenheit einzig eine 
Vorbereitung für dieses weitaus grössere Werk gewesen ist? Nämlich jenes, die Bruderschaft unter den 
Menschen als eine tatsächliche Realität zu machen. Ihr habt meine Kinder aufgeweckt, ihr Bewusstsein 
geschult als auch entfaltet, damit sie den CHRISTUS, ihr Wahres Selbst und ihren einzigen wahren Lehrer 
in ihrem Innern finden und kennen können.  

Auf diese Weise können sie in Mein Bewusstsein eintreten und die Illusion wie auch die Falschheit aller 
äusseren Dinge sehen. Indem sie den Christus finden, finden sie das König-Reich, und im Königinnen-
Reich lernen sie wahre Bruderschaft zu praktizieren. 

Jetzt müsst ihr ihnen helfen, diese Bruderschaft zu einer lebenden Realität zu machen.  

Eure Arbeit ist noch nicht beendet. Wenn ihr euch diesem Teil der Grossen Weissen Bruderschaft 
verpflichtet habt, BIN ICH es, der sie hier auf Erden bildet, und zu ihr rufe Ich nicht nur dich und all Meine 
Kinder in deiner Obhut auf, sondern all Meine anderen Minister und Ministerinnen sowie deren Kinder in 
derer Obhut, denn der glorreiche Feldzug der Gerechtigkeit hat bereits begonnen, und diesmal wird er von 
Meiner Armee gewonnen, dessen Mitglieder Legenden sind und dessen Macht die Höchste ist.  

Denn erinnert euch, ICH BIN in ihnen und ICH umgebe und beschütze sie mit MEINER LIEBE. Diejenigen, 
die mit Mir sind, sind weitaus grösser als jene, die gegen Mich sind. 
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Kapitel 6: Das Böse 

Ihr, die ihr von der Problematik des Bösen beunruhigt seid und dabei denkt, das Böse ist nur eine Illusion, 
und weil ihr das Böse anerkennt und versucht, es zu bekämpfen, gebt ihr ihm allerdings Macht über euch, 
die sonst nicht bestehen würde, so erkennt und wisset die Wahrheit: 

Das Böse existiert, aber nur im Kopf, genauer gesagt im Verstand des Menschen, erschaffen von seinem 
eigenen bösen Denken. Gleichzeitig existiert da eine äusserst greifbare Macht, solange der Mensch 
weiterfährt, diese Macht zu nähren als auch zu vitalisieren, indem er solche bösen Gedanken hegt sowie 
belebt und diesen erlaubt, sein Sprechen und seine Taten sowohl zu beeinflussen, als auch zu 
kontrollieren. 

Es gibt jedoch ein Zentrum im Menschen, tief in seinem Herzen, wo ICH, der CHRISTUS von ihm wohne. 
Dort wird er ein Zentrum Meines Bewusstseins und EINS damit, seinem wahren Zuhause, wo alles 
Frieden ist, aber auch Reinheit, Kraft und Vollkommenheit. 

Wann immer der Mensch ausserhalb dieses Zentrums steht, egal ob das in der Gedankenwelt, in der Welt 
der Gefühle und Wünsche, oder in der äussersten Welt der Materie ist und dabei seine Aufmerksamkeit 
nicht fest auf Mich in diesem Zentrum gerichtet hat, oder er seine Einheit mit mir darin nicht erkennt, wird 
alles verwirrt wie auch verzerrt werden und dazu neigen, das Bewusstsein des Menschen von Meinem 
Bewusstsein abzulenken sowie zu trennen und es wird ihn in diesen Welten involviert sowie gefangen 
halten.  

Diese Welten der Gedanken, der Gefühle, der Wünsche und die äussere Welt, hat er vor langer Zeit, als 
er Mich ganz vergessen hat und er sich selber als getrennt von Meinem Leben und Meiner Liebe 
vorstellte, eine um die andere mental um sich herum erschaffen, bis sie zu festen Überzeugungen 
angewachsen sind. Dabei wurde die Grösste zu einem solch kristallinen Konzept, sodass der Mensch alle 
Dinge in diesem Reich als separat materialisierte Formen sah und sie für unzweifelhaft fest und greifbar 
hielt. 

Und indem der Mensch Mein Bewusstsein sowohl Meine Liebe verloren hat und damit die Fähigkeit das 
Gute, das Wahre und das Perfekte in allen Dingen zu erkennen, sah er in der Dunkelheit wie auch in der 
Trennung, in der er nun wanderte, die Schatten des Realen verdreht aber auch verzehrt. Und er lästerte 
Gott, als er in seiner unvollkommenen Sicht im Urteil stolperte sowie fiel oder sich verletzte, weil er gegen 
unsichtbare Hindernisse stiess. Auf diese Weise hat der Mensch das Böse erdacht und in die Welten 
seines Bewusstseins eingebaut und daraus eine Macht gemacht, die er seither glaubt bekämpfen zu 
müssen, wenn er frei als auch unverletzt davon sein will. 

Du aber, die und der du liest, magst, wenn du es willst, durch die Augen Meiner Liebe sehen, dass das 
Böse dort nicht existiert, wo ICH im Königreich Meines Bewusstseins BIN. Damit ist dieses Zentrum tief im 
Herzen eines jeden Menschen gemeint. Das Böse existiert nur ausserhalb, in jenem Bewusstsein der 
Trennung, in der Mental-, Wunsch- und Physischen Welt. Dort, wo der Mensch sich in die Illusionen und 
fehlerhaften Konzepte verliebte, die im Laufe der Zeitalter von Millionen anderen ähnlich verblendeten 
Gemütern geschaffen wurden, als er seinen tieferen Interessen erlaubte umherzuschweifen.   

Das Böse existiert in grösserem oder kleinerem Masse in allen Bereichen des Bewusstseins, von denen 
der Mensch denkt, dass sie von Meinem Bewusstsein getrennt sind. Jedoch weisst du, wo ICH BIN, wo 
GOTT IST und dass alles in Seinem Königinnenreich GUT und WAHR, REIN und HEILIG, GLÜCKLICH 
und VOLLKOMMEN ist und sein muss. 

Alles, was du zu tun brachst, um frei von dem Bösen, der Sünde, der Krankheit, des Mangels und der 
Unvollkommenheit jeglicher Art zu sein, ist dich in dein Zentrum zurückzuziehen, in dein Wahres Zuhause, 
wo ICH BIN und wo du die Wahrheit sehen und als deine eigene erkennen wirst, so wie Ich sie sehe und 
kenne. 



14 

 

Jeder Mensch kann sich dies selber beweisen, aber jeder muss nach Innen kommen, dort wo ICH BIN, um 
es zu veranschaulichen. Der Weg zu Mir ist für alle offen, jedoch führt er durch das Herz, durch das 
Beschreiten des Pfades der Liebe und des Selbstlosen Dienens. 

In diesem Zentrum deiner Heimat, kannst du wahrlich sagen ICH BIN und wissen, WER du bist, aber in 
dem Moment, während du dein Interesse und deine Aufmerksamkeit in die äusseren Welten der Sinne 
und zu allen Dingen darin schweifen lässt, wirst du sozusagen vom Zentrum herausgezogen, von einem 
Gefühl der Trennung getäuscht und in einen äusseren und tieferen Bereich des Bewusstseins, weg von 
Gott und dem Guten, gezogen.  

Zu diesem Zeitpunkt wirst du scheinbar zu einem Teil dieses äusseren Bereiches des Bewusstseins, als 
du deinem Interesse und deiner Aufmerksamkeit erlaubt hast, sich für eine gewisse Zeit darauf zu 
fokussieren und sich darin zu verwickeln.  

Hier jedoch liegt das Geheimnis, wo du deine Macht und Kraft zurückgewinnen kannst. Du brauchst dich 
einzig daran zu erinnern, WER du bist, dass dein Zuhause in der Mitte liegt, im Königreich, wo ICH BIN, 
wo dein GOTT IST.  

Dann fokussierst du deine Aufmerksamkeit und dein Interesse dorthin zurück, während du dich an jenem 
Ort, sowohl zentriert als auch von Meiner Liebe umgeben und erfüllt siehst und dies fühlst. Wenn du das 
tust, wirst du tatsächlich und wahrhaftig dort sein. 

Daraufhin, wenn du dich darin übst in diesem Zentrum der Liebe zu bleiben, wenn du realisierst, WER DU 
BIST, wenn du deine Identität mit Mir erkennst und Meine Liebe fühlst, die von dir aus dem Herz Zentrum 
hinausströmt, wirst du feststellen, dass du durch diese äusseren Bereiche des Bewusstseins willentlich 
hindurchschauen und in sie hinein- und wieder hinausgehen kannst.  

Du siehst und weisst, die äusseren Bereiche sind alle Illusionen, eher Spiegelungen der herrlichen 
Realitäten innerhalb des Königinnen-Reiches, erschaffen aus der Substanz jener imaginären Welten, die 
nur deshalb existieren, weil du sie für echt und getrennt von Meinem Bewusstsein hieltest. Also verzerrte 
Konzepte, die in Unwissenheit und aus dem Bemühen heraus entstanden sind, damit du ihren besonderen 
Einfluss auf die Beziehung zu dir verstehen kannst. 

Das ist in der Tat ein grosses Geheimnis und es wartet darauf, dass es alle erfahren, die den Weg der 
Liebe durch das Herz zu Mir gefunden haben. Denn ICH, GOTT, BIN LIEBE, und je mehr du liebst, desto 
mehr vergisst du dich selbst, desto mehr überlässt du Mir, Mein Vorgehen in dir.  

Deshalb lasst Meine Liebe, die Mein schöpferisches Leben ist, frei durch euch fliessen. Tatsächlich seid 
ihr in Wahrheit, Meine Agenten und Agentinnen, Meine Ausdruckskanale, und nur durch euch, die Ich 
euch nach Meinem Bild und Gleichnis zu diesem Zweck erschaffen habe, kann Ich die Fülle Meines 
Lebens hinausströmen lassen und Mein Wahres Selbst zum Ausdruck bringen. 

In der Tat kann Ich nach aussen hin nichts tun, ausser durch euch. Wisset, die eigentliche Natur Meines 
Lebens ist, zu lieben und zu segnen, zu wachsen und zu gedeihen, zu heilen und zu vervollkommnen. 
Dies wird es auf natürliche Weise und immer tun, wenn sich der Mensch nicht mit seinen falschen und 
ignoranten Gedanken einmischt, weil er nicht weiss, welch gewaltige Macht er ausübt, wenn er 
Gedankenbilder in seinem Verstand formt.  

Schliesslich fliesst Mein Leben in jedes dieser Bilder, vitalisiert sie und bringt sie, übereinstimmend mit der 
Art der Gefühle des Menschen, die er in sie hineingibt, zur äusseren Manifestation.  

Das erklärt die vielen unharmonischen, lästigen und widerlichen Zustände, die sich jetzt in deinem Leben 
manifestieren. Jedoch ist es genauso leicht, die Zustände und Dinge zu manifestieren, die du möchtest, 
statt jene, die du nicht wünschst. Mein Leben nämlich, versucht stets wie Luft in ein Vakuum zu strömen, 
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um all deine Gedanken, speziell jene, in die du intensive Gefühle hineingibst, auszufüllen und nach 
aussen hin zu manifestieren. Merke dir diese grosse Wahrheit gut;  

Gefühle jeglicher Art, sind LEBEN, sind Mein Leben, das du dazu gebrauchst, um deine Gedanken zu 
beleben. 

Je nach Intensität und Qualität der Gefühle, der Liebe oder des Hasses, des Glaubens beziehungsweise 
der Angst, des Vertrauens sprich der Sorgen, der Zuversicht oder des Zweifels, die du in deine Gedanken 
legst, werden sie sich für dich als Segen respektive als Übel erweisen. Dies erklärt wie jeder Mensch und 
niemand sonst, verantwortlich als auch rechenschaftspflichtig für alle ihn umgebenden Bedingungen ist. 
Bitte erinnere dich, sie existieren vordergründig im Kopf des Menschen, genauer in seinem Verstand als 
die Gedankenformen, die er dort aufgebaut hat. 

Deshalb veränderst du die äusseren Bedingungen, indem du diejenigen Bilder, die du nicht magst, mit 
denjenigen, die du magst, ersetzt und dabei deine Herzens-Interessen fokussierst und deine 
Aufmerksamkeit darauf richtest. Wenn du einst erkennen kannst, dass das, was sich in deinem äusseren 
Leben, wie im Körper, deinem Heim, deinem Geschäft oder deiner Welt manifestiert, einzig dasjenige ist, 
was du in deinem Bewusstsein siehst und festhältst, dann wirst du beginnen dein mentales Haus zu 
entrümpeln und dort nur solche Dinge aufbewahren, welche dir seelische Zufriedenheit und Glück bringen 
werden. 

Ebenso erklärt es, wie du andere, die in Schwierigkeiten stecken und unfähig sind, sich selber zu helfen, 
segnen und du ihnen auf diese Art helfen kannst. Du, die oder der du in deinem Zentrum des 
Bewusstseins wohnst, dort wo ICH BIN, kannst Mein Heilendes Leben in jedes andere Zentrum Meines 
Bewusstseins senden, zu dem Höheren Selbst eines jeden Bruders oder einer jeden Schwester, die oder 
der krank respektive schwach ist und die nichts in ihren Gehirn Bewusst-Seinen von Meinem Leben in sich 
wissen. 

Einfach weil du dein Herz öffnest und Meine Liebe hervorströmen lässt, kannst du derart Meine Liebe 
direkt zu ihnen senden, denn in Meinem Bewusstsein gibt es keine Raum- oder Zeit-Trennung, und für 
Mich, sind du, dein Bruder und deine Schwester EINS MIT MIR und ein Teil von Mir.  

Erkenne, fühle und sehe einfach, wie Meine Liebe von dir zu ihnen strömt, zu jenen, die in Wahrheit dein 
Selbst sind, weil sie Mein Selbst sind. Sehe wie die Liebe vom tiefsten Innern hervorströmt und sie umgibt 
und sie auffüllt, wie sie aus deinem Innern, als eine strahlende, weisse als auch energetisierende Kraft, als 
spirituelle Lebenskraft hervorströmt, die alle lebenden Dinge wachsen lässt, befruchtet wie auch heilt. 

Sehe diese Liebe aus dem tiefsten Innern ihrer Herzen strömen und wie sie durch ihre mentalen, 
emotionalen und physischen Bewusst-Seine und durch ihre Köper nach aussen strahlt und jeden Teil von 
ihnen durchdringt wie auch überschwemmt. Beobachte wie die Liebe deine Schwestern und Brüder 
alsdann umgibt und sie in reines, brillantes, WEISSES LICHT einschliesst.  

Sehe dieses Licht Meiner Heiligen Liebe, der sich weder etwas Böses, noch eine Disharmonie oder eine 
Unvollkommenheit nähern kann, noch sie zu berühren vermag, genauso wenig wie die Dunkelheit dort 
sein kann, wo das «Brillante Licht» ist. 

Gerade in dem Masse, wie du dir dessen tatsächlich BEWUSST bist und du es auch WEISST und es 
perfekt visualisieren sowie sehen kannst, wie es stattfindet und du meine zärtliche Liebe fühlen kannst, 
wie sie das Bewusstsein von dir und ihm oder ihr inspiriert, durchflutet und vereint, wird perfekte Heilung 
stattfinden und das Böse mit all seinen Lakaien wird zurück in die Dunkelheit des Nichts und der Ignoranz 
getrieben, aus der sie einst gekommen sind.   

Genau gesagt wird es in Wahrheit Mein Leben sein, das hereinfliesst und es wird das Neue als auch das 
Wahre Konzept vitalisieren, das sich folglich in euren Köpfen und Herzen formen wird, um dies schliesslich 
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zu einer REALITÄT zu machen. Denn dann wird der äussere Wille zum Inneren geworden sein, und ihr 
werdet mit Meinem Licht der Liebe sehen, dass alles Bewusstsein, sprich Mein Bewusstsein ist.  

Das WISSEN um diese Wahrheit, wird dich und alle, die sich über die Probleme des Bösen, der Krankheit, 
des Mangels oder der Unvollkommenheit sorgen, BEFREIEN. 

Gehe nicht an diesem Artikel vorbei, indem du ihn nur einmal liest, sondern geh immer wieder und wieder 
darüber. Meditiere ernsthaft über jeden Satz und über jede Phrase, bis du die ganz grosse Wahrheit, 
versteckt hinter den Worten, dir zu eigenen gemacht hast. 

Wenn du das tust, wirst du feststellen, dass du in Kürze in der Lage bist, diese Wahrheit zu demonstrieren, 
indem du in dieser Art, Meine Kinder segnest, welche Ich für Hilfe zu dir schicken werde. Dadurch wirst du 
dich als einen integralen Teil der Grossen Bruderschaft in dem Königreich Meines Bewusstseins 
wiederfinden, das ICH auf der Erde, so wie es im Himmel ist, am Errichten BIN. 

 

Kapitel 7: Der Feind 

Der Mensch ist sich bereits vom ersten Tag an, sogar während seines Aufenthaltes in Eden, zweier Kräfte, 
die sich allzeit widerstreiten, in seinem Innern bewusst gewesen. Die eine Kraft möchte ihn zu den 
höchsten Gedanken, Gefühlen und Handlungen führen und die andere zu den Niedrigsten. 

Während seiner rassischen (Rassenzugehörigkeit des Menschen betreffend)) Kindheit, nannte der 
Mensch dasjenige, welches die niederen Phasen seiner Natur hervorrief, das Böse und bedachte es als 
eine bösartige Macht, die ewiglich versucht, ihn zu frustrieren und ihn von der Erfüllung seiner Wünsche 
abzuhalten. Später fragte er sich, ob es nicht Gott wäre, der ihn für die begangenen Sünden bestrafte, 
indem er ihm die Guten Dinge seines Lebens verweigerte. 

Allerdings erst dann, wenn der Mensch herangewachsen ist und sein Wahres Selbst beginnt, seine 
Gedanken zu lenken, wird es ihm möglich sein, zu erkennen, dass das, was ihn zurückhält und was ihn 
zwingt sich mit gegenwärtigen, wenn auch unzureichenden Besitztümern zufrieden zu geben, nur seine 
eigenen Schwächen des Charakters und des Intellektes sind.  

Die Kräfte, die mit dem Wissen als auch mit dem Verstehen einhergehen, werden sich erst an diesem 
Punkt entfalten, wenn er sie sich verdient hat und wenn sie von ihm in dem höchsten Gebrauch 
angewendet sowie kontrolliert werden. Diese Kräfte sind ausschliesslich dafür beabsichtigt wie auch 
erlaubt und das wird der Mensch dadurch erkennen können.  

Mit diesem Wissen, kam nach und nach die Erkenntnis, dass sich diese höheren Kräfte nicht entfalten 
können, während der Mensch von Selbstsüchtigkeit regiert wird und dass dieser Egoismus in gewisser 
Weise in Zusammenhang mit dem Teufel früherer Tage steht. 

Daraufhin begann der Mensch bewusst auf die Führungen seines Höheren Selbst zu reagieren, und er 
versuchte, die Selbstsucht zu kontrollieren alsgleich zu überwinden. Weil er dies tat, stellte er fest, dass 
wenn er sich der Stimme des getrennten Selbst ergab, führte dies immer zu Schwierigkeiten, Versagen, 
Disharmonie und zu Leid. Obwohl er das wusste und er es zu vermeiden versuchte, war doch etwas in 
ihm, das stärker war und ihn dazu dränge, sich dieser verborgenen und hartnäckigen Selbstsucht zu 
ergeben, die stets versuchte, die vollständige Kontrolle zu behalten.  

Derart wurde er sich bewusst, dass sein grösster Feind nicht irgendeine andere Person ist, welche er 
möglicherweise durch seinen Egoismus geschädigt oder betrogen hat, sondern etwas in seinem Inneren, 
das mit der niedrigsten Stufe seiner eigenen Natur verwandt ist. 
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Wenn er auf die Stimme der Selbstsucht hörte und nicht auf jene des Höheren Selbst, auf Meine Stimme, 
brachte ihm das immer Schaden. Darin litt er, bis seine höhere Natur wieder in Erscheinung trat und ihn 
befähigte, Meine Stimme im Innern zu hören, welche ihn auf die Sünde hinwies, die er gegen seinen 
Bruder und seine Schwester beging und auf die Notwendigkeit, dafür Busse zu tun. 

Demzufolge wurde er sich allmählich darüber bewusst, sollte er erwägen, irgendeine selbstsüchtige 
Handlung zu begehen, dass ihn Stimmen zu solchen Handlungen ermutigten und ihm dabei Mittel und 
Wege vorschlugen, die sich von aussen in seinen Verstand ergossen. Dies zeigte ihm, dass er von 
äusserlichen Kräften beeinflusst wurde, sprich von Gedanken aus anderen Köpfen, die immer bereit sein 
würden, ihn zu seinem Verderben und demjenigen von anderen zu treiben, sollte er auf sie hören und sich 
ihnen ergeben. 

Soweit ist der Mensch gekommen. Er lernte, dass die Ursache des Bösen in ihm, in dieser Charakter-
Schwäche, sprich dem Mangel an Charakterstärke liegt und für gewöhnlich in der Selbstsucht wurzelt. 
Dennoch musste er lernen, dass die Quelle des Bösen in Wirklichkeit ausserhalb von ihm selbst liegt. 

Genau gesagt ist das Böse nicht in MIR, denn MEIN Geist ist der einzige Geist im Menschen. Allerdings 
wird das Böse von den Leidenschaften sowie Gedanken inspiriert, die von den Kräften der Dunkelheit 
ausgesendet werden. Diese suchen ewig nach Öffnungen in den selbst-getrennten menschlichen 
Gedanken, wo Selbstsucht, die zu ihrer finsteren Natur gehört, ungehindert herrschen darf. 

Das Böse kann nicht im Licht der Wahrheit manifestieren und gedeihen, daher muss es sich die eigene 
Wahrheit suchen, um zu leben, und Selbstsucht existiert nur aufgrund des verdunkelten Gefühls der 
Trennung von Mir, inspiriert vom Feind des Lichtes. 

Wenn der Mensch weiss, ICH BIN sein einziges Selbst und dass es Mein Geist, Meine Intelligenz, Mein 
Wille und Meine Liebe sind, die in ihm wohnen und seinen Körper und Charakter wachsen lassen als auch 
sein Leben lenken und wenn er bereit sein sollte, Mich regieren zu lassen, dann hat er die Wahrheit 
gefunden. Ferner ist es jene Wahrheit, die ihn von der Macht des getrennten Selbst befreit. Genauso wie 
die Dunkelheit immer weichen muss, wenn das Licht kommt. 

Es ist diese Tatsache, die beweist, dass der Feind nur dann Eintritt in des Menschen Verstand finden 
kann, wenn dem getrennten Selbst auf irgendeine Weise, oder zu irgendeinem Zeitpunkt erlaubt wird, zu 
kontrollieren, selbst wenn das nur für eine kurze Zeit auftritt. Ist dies einst zugelassen worden und auf die 
subtilen Suggestionen gehört worden, ist es nahezu unmöglich, den Feind auszutreiben bis dieser seinen 
Willen durchgesetzt hat. 

Denn die Selbstsucht, welche ihn angezogen hat, gab ihm sein Stichwort und er ist fähig, seine vergifteten 
Ideen mit solcher Wirkung einzuflössen, während er die selbstsüchtigen Wünsche und Leidenschaften, die 
dort zu finden sind, nährt und ermutigt, sodass der Verstand komplett blind für die Wahrheit wird und 
darauf nur noch versucht, das Geschrei des niederen Selbst zu befriedigen. 

Und der Feind, wer ist er, oder was ist er? 

Nun, es ist nur die gerechtfertigte Form des menschlichen Massen-Egoismus, mit anderen Worten diese 
riesige Ansammlung von bösen Gedanken und Leidenschaften der niederen menschlichen Natur, 
angeeignet von den Meistern des Bösen, die grossartig gewachsen und kräftig geworden sind.  

Sie haben gewissermassen die Lebenskräfte gestohlen, die ihre ahnungslosen Dummköpfe auf ihre 
Veranlassung hin in solch böse Gedanken wie auch Wünsche gesteckt haben und sich von diesen 
ernährt. Derart erhielten sie unmittelbare Macht über jene, sagen wir, fehlgeleiteten Menschen. Mittels der 
menschlichen Lebenskraft, die nun von ihrer Meister-Natur absorbiert und einverleibt wurde, konnten sie 
die Menschen leicht dazu benutzen, um sie ihrem Willen zu unterwerfen.  

Existieren solche Meister *innen des Bösen wirklich? 
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Ja, genauso sicher wie böse Menschen existieren. Diese sind lediglich die Diener*innen dieser Meister 
des Bösen, genauer gesagt ihre Dummköpfe, ihre Sklaven und Sklavinnen, die sich ihrer, wie auch über 
irgendeine äusserliche Kraft, von der sie kontrolliert werden, praktisch alle unbewusst sind. 

Tatsächlich würden all jene Menschen die Existenz solcher Meister*innen leugnen, und sich gänzlich 
weigern an sie zu glauben. Dermassen subtil haben diese Meister*innen des Bösen die denkenden 
Gemüter der Menschen bearbeitet sowie getäuscht und zwar indem sie ihnen falsche Vorstellungen über 
einen persönlichen Gott wie auch über einen abstrakten Teufel einflössten. Somit verdrehten sie das 
menschliche Verständnis der inneren Gesetze des Seins, damit die Leute ihrer Aufforderung folgen und 
zuhören würden und sie demzufolge fortfahren können, diese zu kontrollieren und sie für die Vollendung 
ihrer üblen Ziele auszunutzen. 

Aber, fragst du, sind diese Meister*innen des Bösen lebende Menschen, oder existieren sie einzig auf den 
inneren Ebenen des Seins, so wie die Meister*innen des Guten? 

Wenn du dir die Meister*innen des Guten vorstellen kannst, dann magst du ebenso um diese 
Meister*innen des Bösen wissen, denn wenn die ersteren existieren, so sind auch die letzteren zugegen. 
Und so wie es einen Christus gibt, der die ersteren regiert, führt und inspiriert, so gibt es dort einen Anti-
Christ, der die letzteren regiert, führt und inspiriert. 

In solchem Umfang wie der Christus auf Erden nur durch Seine Jünger*innen wirken kann, die sich durch 
die Liebe gegenüber ihren Mitmenschen von ihrem getrennten Selbst entlastet haben, damit deren höhere 
Natur stets auf IHN wartet und IHM dient, so kann der Anti-Christ nur durch seine Jünger*innen wirken.  

Diese wuchsen derart stark durch Hass, Eifersucht, Habgier und mittels einer ständigen Ausbeutung ihrer 
Mitmenschen an und wurden aus Zügellosigkeit und Überlegenheitsgefühlen derart fett, so dass ihre 
niedere Natur ein perfektes Instrument für den Gebrauch des grossen Beispiels der Selbstsucht wurde.   

Auch wenn es wahr ist, dass es sowohl solche Meister*innen des Guten als auch des Bösen gibt, die auf 
den Inneren Ebenen des Seins wirken und ihre Diener*innen allzeit inspirieren, so ist es gleichermassen 
wahr, dass diese beiden Arten von Meister*innen auch auf der physischen Ebene wirken als auch in 
menschlichen Körpern leben und den Willen ihrer jeweiligen Leiter*innen ausführen, welche auf den 
inneren Ebenen wohnen. 

Gleichwohl kommen nur solche jemals in persönlichen Kontakt mit den Meistern und den Meisterinnen, die 
sich das Recht verdient haben, indem sie das jeweilige «Leben ihrer Anführer*innen», dem Christus oder 
dem Anti-Christ, unter denen sie dienen, leben. Denn die Meister*innen verbleiben immer im Hintergrund 
und arbeiten oder wirken durch ihre Diener*innen und Agent*innen, welche sie an Orte des Einflusses und 
der Macht erhoben haben, weil sie den Willen ihrer Meister*innen vertrauensvoll erfüllten. 

Jene, die bewusst oder unbewusst unter den Meistern oder den Meisterinnen des Bösen wirken, sind 
immer zum Bösen hin inspiriert und davon beeinflusst, während diejenigen unter dem Banner des 
CHRISTUS dazu inspiriert und geführt werden, ganz das getrennte Selbst (sich selbst) zu vergessen und 
nur für die Erhöhung ihrer Mitmenschen zu arbeiten. 

Alles geschieht nach dem grossen Gesetz. «Wie oben, so unten, wie unten, so oben» Gut und Böse sind 
entgegengesetzte Pole und deshalb muss dort, wo das eine sich manifestiert, auch das andere sein, um 
es zu komplementieren und dessen Kraft auszugleichen.  

Bedenke aber, beide sind nur die menschliche Vorstellung einer unendlichen Realität, welche sich nicht 
verändert, noch davon beeinflusst werden kann, was auch immer die Menschen für Gut oder Böse halten. 

Es gibt jedoch vergleichsweise nur wenig so genannte Gute und Böse Meister*innen, die gegenwärtig in 
menschlichen Körpern wirken und die sich ihres Meistergrades bewusst sind, obwohl viele sich darauf 
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vorbereiten, in die menschliche Existenz einzutreten, sobald perfekte Bedingungen gefunden werden 
können. 

Die Meister*innen des Guten werden unter dem göttlichen Gesetz auf natürliche Weise neu in 
Säuglingskörper hineingeboren und andere, sprich ihre Jünger*innen überschatten (beeinträchtigen), 
während die Meister*innen des Bösen, wo sich Gelegenheiten bieten, das Göttliche Gesetz absichtlich 
brechen werden, indem sie die Seelen der Säuglinge verdrängen sowie vertreiben und ihnen auf diese 
Weise ihre Körper stehlen. Andernfalls treiben sie Seelen von reiferen Körpern aus, enteignen sie, 
besetzen sie danach und geben sich gegenüber deren Freunden und Bekannten als diese Seelen aus. 

Dies wird in naher Zukunft häufig auftreten und wird den Meistern und Meisterinnen des Bösen von all 
jenen leicht gemacht, die Tobsuchtsanfällen, dem Schwelgen in extremen Hass, Eifersucht oder 
Selbstmitleid erliegen, oder die ständig über Dinge brüten, die man ihnen angetan hat, oder die andere 
gewohnheitsmässig verurteilen. Sie werden eines Tages plötzlich in einer anderen Welt ohne ihre 
physischen Körper aufwachen. 

Ferner sei bekannt, dass sich auch der Anti-Christ selber vorbereitet, um zu manifestieren. Nämlich dann, 
wenn alles bereit ist und genug solche bösen Kräfte, die seinem Zweck dienen, auf die Erde losgelassen 
werden und seiner Führung sowie Kontrolle bedürfen. 

Denn er hat sich seit Tausenden von Jahren darauf vorbereitet, indem er seine Meister*innen des Bösen 
ausgebildet hat, die wiederum seine Pläne mit seltenen Fehlschlägen sorgfältig durchgeführt haben und 
zwar durch die Agentur seiner irdischen Leutnants, wie die grossen Bankiers und Brokers der 
Geldzentren, die Leiter*innen der Industriekonzerne, die Politiker*innen, die Zeitungsredakteure*innen, die 
treulosen Regierungsangestellten, die Staatsdiener*innen und alle seelenlosen Individuen, die nur für sich 
selbst erlangen wollen und die ohne zu zögern diejenigen, die sich ihnen in den Weg stellen, rücksichtslos 
niederschlagen. 

Diese Menschen wissen nicht, dass sie absolut unter der Kontrolle dieser Mächte des Bösen stehen. 
Selbst wenn sie es wüssten, wurde ihre Charakterstärke dermassen durch den gewohnheitsmässigen 
Gehorsam gegenüber dem selbstsüchtigen Instinkt, welcher in ihnen geweckt wurde, geschwächt, sodass 
sie nur wenig Kraft hätten, um den Meister-Kräften, die sie regieren, Widerstand zu leisten. 

Wenn der Befehl hervorgeht, werden all diese menschlichen Agenten und Agentinnen gezwungen sein, 
unter dem Banner des Anti-Christen zu kämpfen, jenem, dem sie so lange gedient haben und der jetzt 
ihren absoluten Gehorsam beansprucht und erzwingt. 

Aber, sagt ihr, was ist mit den Bankiers, den grossen industriellen Führern*innen, den Redakteuren*innen 
und den vielen Tausenden von anderen hochgestellten Köpfen, die in ähnliche Ausbeutungen verwickelt 
sind und die sich mehr oder weniger eines Fehlverhaltens unbewusst sind, weil sie sozusagen in dem 
kapitalistischen Bewusstsein aufwuchsen und geschult wurden? 

Diese können solche Aussagen, wie die obigen, derzeit nicht akzeptieren und sie werden sich instinktiv 
ihren Kollegen*innen auf der Seite des Bösen anschliessen.  

Was wird aus ihnen werden? Werden sie zusammen mit dem Feind verdammt und zerstört, obwohl sie 
unwissend über das Böse-Tun sind? 

Seid euch ihrer Unwissenheit nicht zu sicher, denn es gibt etwas in jedem Menschen, das ihn erkennen 
lässt, wenn er fehlgeleitet handelt, sprich wenn er die Unwissenheit, Schwäche oder Unfähigkeit eines 
Mitmenschen ausnutzt, um sich selbst zu nützen, statt es zu verhindern. 

Dessen ungeachtet, ob diese Menschen das volle Ausmass ihres Verbrechens gegen Gott erkennen oder 
wissen, dass sie derzeit dem Grossen Feind des Menschen dienen, wird dennoch die Wahrheit jetzt 
verkündet und über die ganze Erde verbreitet werden, damit mit der Zeit jeder Mensch sie hören kann. 
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Wenn die grossen misslichen Umstände (Drangsale), welche in Kürze über die Menschheit hereinbrechen 
werden, sich mit immer auffälliger und eindeutig rachesüchtiger Gewalt zu manifestieren beginnen, 
werden diese Menschen, die dem Grossen Feind dienen, anfangen zu DENKEN, wie sie es vorher noch 
nie getan haben. Sie werden sich mit grosser Intensität wünschen, die Wahrheit für sich selbst zu kennen 
und sie werden jeden möglichen Ausweg suchen. 

Wenn das Böse derart allgegenwärtig um sie sein wird, so dass sie nahezu nichts anderes mehr, als das 
Böse sehen sowie fühlen und an es denken können, werden sie sich zuerst den Kirchen zuwenden, die 
ihnen einen gekreuzigten Christus anbieten werden, der sie, wie sie sagen, retten wird.  

Sie werden sich an die Psychologie, die Spiritualität und an die verschiedenen Kulte wenden, von denen 
die meisten ihnen diese favorisierte Banalität anbieten werden, die der Feind während der letzten Jahre in 
die Köpfe ihrer Anhänger*innen eingepflanzt hat:» Es gibt kein Böses, es gibt nur Gutes.»  

Hinterher werden diese Suchenden von den Meistern*innen des Guten, die stets darauf bedacht sind, 
jedem aufrichtigen Sucher und jeder ehrlichen Sucherin nach der Wahrheit zu helfen, zu den Erklärungen 
geführt und daraufhin bereit sein, diese zu hören und sie als die Wahrheit anzuerkennen. 

All jenen, die akzeptieren und nun wissen, wem sie gedient haben und die willens sowie bestrebt sind, für 
immer das Selbst und dessen Ansprüche aufzugeben, wird nicht nur der Fluchtweg gezeigt, sondern sie 
werden liebevoll an einen Ort der Sicherheit geführt. 

Dies alles ist vorausgesehen, und gleichzeitig verkündet es all jenen, die lesen, sich für die grosse 
Schlacht von Armageddon vorzubereiten, die in Kürze auf der physischen Ebene beginnen wird und die 
auf den inneren Ebenen, so gut wie gewonnen ist.  

Das bedeutet, der Feind mit all seinen Personen-Gruppen, wird durch die Kräfte des Guten in das 
Äusserste dieser Reiche, direkt an das Physische gezwungen, wo viele denken, sie könnten entkommen, 
indem sie sich in menschliche Körper stehlen. 

Jedoch wird ihre Existenz an jenem Ort nur von kurzer Dauer sein, denn der Kampf wird bald mit 
schrecklicher Intensität im Äusseren geführt werden. Die mächtigen Kräfte, die für die Gerechtigkeit 
kämpfen, werden die Angelegenheiten schnell zu solch einer Krise führen, dass all die Kräfte der 
Dunkelheit gezwungen werden, vollständig in die Öffentlichkeit zu kommen, sodass alle Menschen diese 
Kräfte und jene, welche mit ihnen kämpfen, sehen können und sie werden diese für immer als die 
Unholde, die sie sind, erkennen können.  

Und die Schlacht wird allein durch die Tatsache, dass sie offen ausgetragen wird, von den Kräften des 
Lichtes gewonnen, denn so wie die Dunkelheit in dem starken Licht des Tages nicht existieren kann, 
werden diese Kräfte des Bösen sich wenden, wenn das Licht des Göttlichen Verständnisses auf diese 
Weise in das Bewusstsein der Menschen gegossen wird.  

Die Kräfte des Bösen schöpfen ihre Stärke und ihr ganzes Leben aus der Dunkelheit, besonders aus dem 
verdunkelten Versand des Menschen, der absichtlich getäuscht und in Unwissenheit über seine göttliche 
Natur und sein Einssein mit dem Geist Christi gehalten wird. Und aufgrund der sehr grossen 
Zerstörungswut der Natur der Dunklen, werden sie beginnen, sich gegenseitig zu zerstören, bis niemand 
mehr übrig ist und ihre Seelen in das Chaos sowie die Dunkelheit verschwinden, aus der sie kamen. 

Denkt jedoch nicht, dass dies nicht alles zum Grossen Plan gehört und dass der Anti-Christ mit all seinen 
Kohorten jetzt nicht ganz unter Meiner perfekten Kontrolle stehen. Denn durch ihn und mittels seiner 
gegnerischen Kräfte, sorge Ich für die Disziplin sowie die Bestrafung, durch die der Mensch unfehlbar 
lernt, Gut und Böse zu unterscheiden.  

Kein Mensch kann Gut und Böse wirklich unterscheiden, bevor er nicht die Früchte des Bösen gekostet 
und davon bis zur Genugtuung gegessen hat, bevor er nicht durch den Schöpfer des Bösen auf diese 
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Weise gelehrt und dadurch an die Grenze des egoistischen Genusses geführt wurde, damit er die Torheit 
und Leere aus all dem erfährt und schliesslich als verlorenen Sohn oder als verlorene Tochter erwacht und 
sich nach seines, sprich ihres Vaters Heim sowie an den Platz an Seinem Tisch für das Gute und für die 
Fülle sehnt, die er oder sie für die äussere Welt verworfen hat und damit er oder sie sich auf den Heimweg 
zu seines und ihres Vaters Königinnenreich aufmacht. 

Diejenigen, die in diesem Leben nicht zu einer Erkenntnis ihrer spirituellen Natur erwacht sind, müssen 
eine lange, lange Zeit auf eine andere Gelegenheit warten, denn sie können während des wundersamen 
Neuen Zeitalters nicht auf die Erde zurückkehren, die Ich für Meine Kinder vorbereitet habe und die auf 
Meine Stimme gehört haben. All diese Menschen beabsichtige Ich in das Königreich von Licht als auch 
von Liebe zu führen. Also jenes Königinnenreich, das Ich vom Himmel mitten unter die Menschen bringen 
werde.  

 

Kapitel 8: Der Nächste Schritt 

Euch wurde gesagt, dass das Königreich des Himmels in euch ist, und viele haben diese Aussage als 
richtig akzeptiert. Wie viele jedoch haben sich jemals bewusst darum bemüht, dessen wirkliche Bedeutung 
konsequent zu erforschen? Wie und wo im Innern ist dieses Königinnenreich, und wie ist es zu finden? 

Es wurde mit vielen Dingen von EINEM verglichen, DER zweifelsohne von den Kräften wusste, die Er 
benutzte und die Er nicht sich selbst zuschrieb, sondern SEINEM VATER im Königreich, das, wie er sagte, 
in seinem Innern war. Er war fähig, darin willentlich ein- und hinauszugehen. Es wurde an anderer Stelle 
diesbezüglich gesagt, dass das Königinnenreich im Herzen liegt. Aber es kann nicht im physischen 
Herzen sein, das gemeint ist. 

Was ist dann gemeint? 

Selbst wenn das Herz von irgendetwas, genau das Herz Zentrum dieser Sache sein soll, so muss es in 
der Erklärung bedeuten, dass das Königreich im Innern des menschlichen Herzens ist. Es muss 
ausdrücken, dass es tief im Innern, genau in diesem Zentrum seines Wesens ist. 

Und natürlich kann es nicht aussagen, dass sein physisches Wesen damit gemeint ist, sondern etwas viel 
Tieferes im Innern. Der einzige Weg, in das Innere des Menschen einzudringen, muss über seinen 
Verstand, seine Denkfähigkeit erfolgen und viele derjenigen, die sich mit diesem Thema richtig beschäftigt 
haben, nahmen undeutlich wahr, dass das Königinnenreich des Himmels ein Bewusstseinszustand 
innerhalb des Geistes, des Denkens sein muss. 

Während es tatsächlich ein Bewusstseinszustand ist, ist es dennoch in absoluter Wahrheit ein Ort 
innerhalb des Verstandes. Dieser Bewusstseinszustand kann damit erreicht werden, indem man sich in 
voller Absicht dorthin begibt. Genauso sicher und eindeutig, wie du in deinem Haus durch mehrere 
Zimmer zu einer inneren Kammer gehen kannst, um dort deine Höhle oder deine Bibliothek zu finden, wo 
du es liebst, dich von der Welt zu verbergen und du darin die Privatsphäre als auch die Ruhe findest, um 
zu studieren und zu arbeiten.  

Also, stellen wir uns nun ein sehr grosses, rundes Haus vor. Ein Haus mit vielen Fenstern und Türen. In 
diesem Haus sind die Räume, der Natur entsprechend, in Ebenen angeordnet. Das heisst, es gibt da eine 
äussere Ebene, in die man durch Türen von aussen eintreten kann. Ferner gibt es eine zweite Ebene, die 
mit der Äusseren verbunden ist und damit angeschlossen, ist eine dritte Ebene, die einen kleinen Raum in 
der Mitte umgibt. 

Betrachten wir dieses Haus gegenwärtig als das menschliche Selbst, oder diesen Teil von dir, der dein 
persönliches- oder Selbst-Bewusstsein beherbergt. Jenes Bewusstsein, das mit deinem physischen 
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Körper und seinen Empfindungen, seinen Emotionen, Gefühlen und Wünschen sowie mit all deinen 
Gedanken, Überzeugungen und Meinungen über dich selbst, beschäftigt ist. 

Während der Teil deines Bewusstseins sich mit den Reichen ausserhalb von dir selbst befasst, in dem all 
deine Vorstellungen von Dingen, von Bedingungen und von anderen Menschen wohnen, lass uns deine 
Welt, als die Welt der physischen oder materiellen Dinge ansehen. 

Natürlich unterscheidet sich jede Welt von derjenigen einer anderen Person, denn jeder Mensch hat eine 
andere Vorstellung von jenen Dingen, die ihn umgeben und setzt sich für seine Interessen ein. Manche 
Dinge interessieren den einen oder die eine, die ein anderer oder eine andere niemals sieht, und deshalb 
haben solche keinen Platz in der Welt des anderen. 

Wenn wir erwägen, dass dieses Haus dein Selbst-Bewusstsein umfasst, dann müssen die verschiedenen 
Räume, verschiedene Zustände deines Selbst-Bewusstseins sein. Die Räume in der äusseren Ebene 
müssen natürlich jene sein, die als das physische Bewusstsein bezeichnet werden. Da gibt es fünf Türen, 
die es mit der äusseren Welt des Bewusstseins verbinden, genannt die Türen des Sehens, des Hörens, 
des Fühlens, des Schmeckens und des Riechens. Durch diese Türen gelangt jeder Sinn der physischen 
Aussenwelt zu dir. 

Nehmen wir an, wir sehen dann die nächste Ebene für jenen Bereich des Bewusstseins in dir an, der 
deine Wünsche, Emotionen und Leidenschaften unterbringt, von den Niedrigsten bis zu den Höchsten, der 
von einigen als Astralreich und von anderen als Wunsch-Welt bezeichnet wird. 

Du hast bestimmte Erklärungen von denjenigen gelesen, die solche Bewusstseinszustände studiert 
haben. Nämlich, dass diese eine tatsächliche Welt innerhalb des Verstandes umfassen, die von den 
Astral- oder Wunschkörpern aller Dinge, die physische Körper haben, bewohnt werden. Als das sind, 
mineralische, pflanzliche, tierische oder menschliche Körper, aber auch einige Dinge über und unter 
diesen Königreichen, die von Natur aus keine physischen Körper haben.  

Und es ist angemessen zu akzeptieren, dass jede Welt in sich Körper haben muss, die aus der natürlichen 
Substanz dieser Welt bestehen. 

Gehen wir ebenso davon aus, dass die nächste innere Ebene mit ihren vielen kleineren Räumen, das 
mentale Reich des Bewusstseins repräsentiert, wo all deine Gedanken, Konzepte und Ideen, welcher Art 
auch immer, beherbergt werden.  

Um jedoch unsere Analogie, (Übereinstimmung) mit den obigen Aussagen perfekt abzustimmen, gibt es 
innerhalb jeder der drei grossen Ebenen, die das physische, astrale und mentale Reich repräsentieren, 
sieben kleinere Ebenen oder Reihen von Räumen, welche jeden Bewusstseinsbereich unterteilen als auch 
abstufen und das vom Niedrigsten bis zum Höchsten.  

Diese Ebene ordnet alle Bereiche so an, dass sich die Höchste der physischen Reihe dieses Reiches, 
durch spezielle Durchgänge mit der höchsten Reihe des Astralreiches und dann mit der höchsten Reihe 
des mentalen Bereiches verbindet. 

Das verhält sich ebenso mit jeder der sechs anderen Ebenen bis hinunter zur Niedrigsten, wobei die 
Niedrigste die äusserste einer jeden grossen Ebene oder jedes Reiches ist und die Höchste die Innerste. 
Aber erinnere dich, wir versuchen hier in der Form eines kreisrunden Hauses dasjenige darzustellen, 
welches richtig gezeigt, ein kugelförmiges Haus sein sollte, und wir befassen uns mit dem Eintreten in eine 
vierte Dimension des Bewusstseins, welche nicht wirklich in Begriffen von drei Dimensionen beschrieben 
werden kann. 

Sogar als Jesus versuchte, Seinen Jüngern vom Königinnenreich zu berichten, musste er dabei viele 
Gleichnisse verwenden, damit deren menschlicher Verstand emporgehoben werden konnte, um diesen 
grossartigen Zustand flüchtig zu sehen. Und so wird es der Notwendigkeit bedürfen, mit mehr als der 
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blossen Gehirnintelligenz zu lesen, damit die Bedeutung der hier verwendeten Wörter sowie die Bilder, die 
sie erschaffen, erfasst werden können. 

Wir haben nun versucht, indem wir uns dementsprechend in den Geist begeben, die verschiedenen 
Zustände und Reiche des Bewusstseins zu beschreiben, die du in deiner Reise zum Zentrum deines 
Wesens antriffst. Du weisst von den physischen, emotionalen und mentalen Bereichen in dir, aber du hast 
die innere Kammer, die Höhle, das Heiligtum, wo die Meister*innen des Hauses oder die Hausherren und 
Haus-Damen wohnen, noch nicht durchdrungen.  

Diese Kammer kann nur durch eine Tür betreten werden. Sie wird stets verschlossen gehalten und sich 
nur auf das Kommando der Meisterin oder des Meisters selbst öffnen. Lass uns erwägen, dass diese 
innere Kammer das Heiligtum der Seele ist, welche als dein wirkliches Selbst auftritt. Sie gilt als die 
Meisterin sprich der Meister des Hauses, in das keine der Empfindungen, Emotionen, Wünsche und 
Gedanken der äusseren Reiche jemals eintreten dürfen.  

Die Meisterin resp. der Meister jedoch, kann aufgrund der besonders transparenten Beschaffenheit der 
Wände, (denn sie sind nur eingebildete Wände, die aus dem menschlichen Gefühl eines getrennten 
Verstandes herausgebildet wurden) die die verschiedenen Ebenen oder Reiche trennen, immer durch sie 
hindurchsehen und genau erkennen, was alles vor sich geht.  

Aus diesem Grund sind die Meister*innen vollständig mit dem vertraut, was in den verschiedenen Räumen 
anwesend ist. Darüber hinaus können sie natürlich willentlich in die diversen Räume hinein- und 
hinausgehen, indem sie einfach in ihr Bewusstsein eintreten. Ohne Frage sind sie augenblicklich dort.  

Erinnere dich, wir haben uns das Haus vorgestellt, um die Persönlichkeit, oder dieses kombinierte 
Bewusstsein zu repräsentieren. Dieses beschäftigt sich mit den verschiedenen Emotionen und Gedanken, 
die sich auf das getrennte Selbst beziehen und die die verschiedenen Räume, sprich 
Bewusstseinszustände der diversen Ebenen, Reiche oder der Welt des Bewusstseins bewohnen. Diese 
mannigfaltigen Emotionen und Gedanken bilden das, von dem du denkst, dass es dein getrennter 
menschlicher Verstand ist. 

Entsinne dich ausserdem, deine Welt existiert anscheinend ausserhalb deines Hauses des Selbst, dessen 
du dir in demselben menschlichen Verstand bewusst bist, was beweist, dass alles, was du bist und siehst 
und weisst, nur in deinem Bewusstsein existiert und nirgendwo sonst. 

Versuche gegenwärtig zu verstehen, das Haus des Selbst wurde von dir vor vielen Äonen in der 
Vergangenheit gebaut, als du ursprünglich deine Reise vom Haus deines Vaters im Garten Eden nach 
aussen angefangen hast und als du zum ersten Mal begonnen hast, dich selbst im Bewusstsein als 
getrennt von Ihm zu denken. Im Übrigen symbolisieren das Haus deines Vaters und der Garten Eden, sein 
Bewusstsein, so wie das obengenannte Haus und die äussere Welt, dein Bewusstsein bildlich darstellen. 

Dieser Gedanke der Trennung wurde in deinem Verstand zu einer Vorstellung, die sich mit der Zeit, 
zusammen mit all deinen anderen Gedanken des Selbst, rund um das Zentrum deines Bewusstseins in 
das gebildet haben, was dein mentaler Körper wurde. Später als dieses Gefühl der Trennung für dich 
realer wurde, wuchs um dich herum jenes, was dem Anschein nach, wie ein Reich nach dem anderen des 
Bewusstseins, also Ebene um Ebene zu sein schien, und das hat deine mentale Welt geformt.  

Hinterher hast du in ähnlicher Weise im Bewusstsein um deinen Mentalkörper herum, einen Wunsch- oder 
Astralkörper gebildet, der aus all den Wünschen, Emotionen, Gefühlen, Leidenschaften, Ängsten, aus 
Liebe und dem Hass von jenen früheren Stadien, als du dein Brot im Schweisse deines Angesichts 
verdienen musstet, zusammengesetzt wurde. Damit bildete sich im Bewusstsein um dich herum, deine 
Astralwelt, die verwandte Wünsche und Gefühle aus anderen Bewusstseinszentren enthält. 

Später dann, als sich diese und viele andere der voll entwickelten Gedanken und Wünsche in deinem 
Bewusstsein eingerichtet haben, kristallisierten sie dort allmählich und schienen eine solide und getrennte 
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Form zu haben. Auf diese Weise wurden deine Vorstellungen der physischen oder materiellen Körper und 
jene der physischen Welt ins Leben gerufen, in der es schien, dass sie leben, sich bewegen und ihr 
Wesen haben. 

Aber erinnere dich, all diese verschiedenen Körper, wie der mental-, astral- oder der physische Körper 
sowie die Welten in denen sie sich scheinbar manifestierten, waren lediglich Konzepte, die einzig in 
diesem Selbstbewusstsein deines Verstandes existieren. 

Und weil du dich als getrennt des Vaterbewusstseins dachtest, nahm dieses nun jedes andere Ding 
ebenso in verschiedenen Formen oder Bilder in sich wahr, welche sich selber in astraler und später 
manchmal in physischer Materie nach aussen hin manifestierten, wenn sie dazu von einem Wunsch 
getrieben wurden. 

Nun versuche zu erkennen, dass ICH, Dein GOTT, der Meister innerhalb der kleinen, inneren Kammer 
deines Hauses BIN, dass das Haus als Teil Meines Geistes gilt, genauso wie die innere, kleine Kammer 
es tut. Wohingegen das, was du derzeit für Dich Selber hältst, das kombinierte Bewusstsein all der Räume 
und Zustände in all den verschiedenen Reichen oder Ebenen innerhalb des Hauses ist, das sich 
ausserhalb der inneren Kammer, die du noch unfähig bist zu betreten, befindet und sie umgibt. 

Denn erinnere dich, all die Ideen, Gedanken und Vorstellungen, die diese Räume bewohnen, stimmen die 
verschiedenen Bewusstseinszustände aufeinander ab, die du aufgebaut hast, seit du dich von Mir vor 
Äonen getrennt hast. Darum musst du dasjenige sein, was wir den menschlichen Teil Meines Geistes 
nennen können, diesen Teil, welcher sich selber immer noch getrennt von Mir denkt. Denn wie der 
menschliche Geist denkt, so wird dieser werden. 

Wisse aber, ICH allein BIN.  

Das Haus deines menschlichen Geistes, muss ein Teil von einem Zentrum Meines Geistes sein und 
genauso ist es auch. Gleichermassen sind die unterschiedlichen Gedanken, Konzepte, Wünsche und 
Emotionen der verschiedenen Räume oder Zustände innerhalb deines Bewusstseins, Teile oder Zentren 
deines menschlichen Geistes und Bewusstseins.  

Wenn dein Geist, ein Teil Meines Geistes ist und du deshalb ein Zentrum Meines Bewusstseins bist, dann 
kannst du nicht getrennt von Mir sein, sondern es sollte dir möglich sein, an diesem Bewusstsein 
teilzuhaben, von dem du ein Teil bist und EINS MIT MIR zu werden. 

Denn Ich möchte die Tür öffnen, damit du eintreten und mit Mir dinieren magst und damit du alles, was 
ICH BIN, ebenso sein kannst und alles, was Ich habe, dein sein soll. Du bist in Meinem Bewusstsein. Du 
bist ein Teil Meines Bewusstseins. Aus diesem Grund kann keine Trennung existieren, und du weisst 
vielleicht, dass Du und ICH EINS sind, immer EINS waren und immer EINS sein werden.  

Denke über diese Dinge nach und WISSE die Wahrheit. 

Jetzt werde Ich dir ein Geheimnis weitergeben, das nur für jene bestimmt ist, die mit uns so weit 
gekommen sind:  

Die innere Kammer stellt einen magischen Ort dar. Er ist der Eingang in das Königreich, welches du 
suchen sollst. Das bedeutet, in Wahrheit ist es die Türe, die dich in Mein Bewusstsein einlässt. Und bist du 
einmal drin, wirst du lernen, dass die Kammer, welche von aussen klein erscheint, sich in Wirklichkeit nach 
innen unendlich ausdehnt und zwar durch ein Reich nach dem anderen mit unzähligen Wundern und 
Herrlichkeiten, die sich bei jedem Schritt entfalten.  

Genau gesagt, hier drin bist du nicht mehr länger getrennt, sondern bewusst EINS MIT MIR und Mein 
Bewusstsein ist deins und alles, was es enthält ist ebenfalls das deinige. Und hier erfährst du ein weiteres 
Geheimnis:  
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Alles, was im Aussen, in deinem scheinbaren getrennten Bewusstsein ist und jemals war, sind lediglich 
Reflexionen, traurige verzerrte Spiegelungen, welche durch Ignoranz verdunkelt sowie missgebildet 
wurden. Sie sind verfälschte Spiegelungen von den herrlichen Realitäten im Innern, von jenen Realitäten, 
zu denen dich deine Seele schon so lange versucht hinzuführen, und die du jedoch beharrlich in der Welt 
der Dinge im Aussen gesucht hast. 

Das bedeutet, sobald du zum Himmelsgewölbe in der Dunkelheit der Nacht in der äusseren Welt 
hinaufschaust und einen flüchtigen Blick auf Myriaden von Welten und Universen erhaschst, die dort 
scheinen, kannst du folglich verstehen, dass sie schimmernde Spiegelungen sind, die versuchen, den 
verdunkelten menschlichen Verstand mit den vielen schönen Schlössern in meinem Königinnenreich 
meines Bewusstseins zu durchleuchten.  

Mein Bewusstsein erwartet jene Meiner Kinder, die Mich wahrhaftig suchen und die Mein Wort in ihrem 
Bewusstsein herrschen lassen, bis es sie zu Mir führt. 

Du fragst dich, wie du in dir suchen sollst und wie du diese innere Kammer finden kannst, die dir den 
Eintritt in das Königreich eines solchen Himmels zugesteht? 

Indem du Tag für Tag beharrlich innerhalb deines menschlichen Geistes, in deiner Vorstellung durch die 
verschiedenen oben abgebildeten Reiche gehst und Mich und nur Mich suchst; 

Derweil du dich in der inneren Kammer als das Wahre Du, dein Höchstes Selbst, als MICH, DEIN GOTT 
siehst; 

Währenddem du so denkst, sprichst und handelst, wie du dir vorstellst, dass Ich denke, spreche und 
handle, bis die ganze Macht deines Wunsches und deiner Bemühungen um Verwirklichung, Mich zwingt, 
die Tür zu öffnen und dich dadurch in jenes Bewusstsein und jene Heimat einlässt, die dir von Anfang an 
gehört hat. 

Schliesslich habe Ich lange, sehr lange auf einen solchen Wunsch gewartet, der sich bei dir offenbaren 
würde. Das ist der Grund, weshalb Ich die Tür geschlossen halte und sie nur als Antwort auf eine solche 
Anstrengung, Mich zu finden, öffne.  

Denkst du, Ich würde nicht immer deine äusseren und innersten Gedanken kennen und könnte dich nicht 
sehen, egal wo du dich im Bewusstsein befindest? 

Erinnere dich, die Mauern des Selbst existieren für Mich nicht, und Ich kann direkt durch die geheimen 
Wünsche des Menschen hindurchschauen und leicht sehen, welche Beweggründe vorherrschen. 
Besonders, was ihn dazu veranlasst, in seinem Inneren das Haus seines Inneren Selbst zu suchen. 

Mein Kind, es gibt nur ein Motiv, das dir ermöglichen wird, tief genug in das Bewusstsein einzudringen, um 
Mich zu finden, nämlich ein Wunsch, eine Sehnsucht, Mir, dem CHRISTUS in dir und in jedem Menschen 
zu dienen. 

Und wenn diese Sehnsucht bei dir an erster Stelle stehen wird und das einzige höchste Motiv deines 
Lebens sein wird, dann sehe Ich dich nicht nur kommen, sondern Ich beobachte dich gespannt und sende 
Meine Liebe, als Hilfe und Ansporn für dich aus. 

Nach einer Zeit des Versuchens sowie des Testens und in der Ich dich in einige der Räume in der zweiten 
Ebene deines Hauses deines menschlichen Geistes innerhalb des Wunsch-Reiches geführt habe, das von 
einigen das Reich der Illusion genannt wird, um zu sehen, ob das menschliche Selbst immer noch regiert 
und ob du durch die Verlockungen der astralen Sinne abgelenkt werden kannst, werde Ich dich, sollte dich 
voran genanntes nicht abhalten, in das Mentale Reich führen, von einigen die Halle der Gelehrsamkeit 
(Lernens) genannt.  
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Auf diese Weise sehe Ich, ob dein Intellekt dich von deiner Suche abwerben kann, in dem er dich mit dem 
herrlichen Wissen verführt, das man dort gewinnen kann. Sollte dich dies jedoch nicht aufhalten, dann BIN 
ICH fähig, aus dem Königinnenreich in deinem Herzen etwas von Meinem wahren Wesen 
hervorzubringen. Ich werde dann ebenso in der Lage sein, Mein wahres Wesen weit genug zu öffnen, um 
etwas von Meiner Göttlichen Liebe auszugiessen. 

Und wenn dies geschieht, wirst du beginnen, Mich dort zu fühlen. Allerdings nicht auf diese Weise, derweil 
du weisst, dass ICH es BIN. Zuerst fühlst du einzig Meine Liebe, die versucht einen Ausgang zu finden, 
während sie dich zu anderen führt, so dass ICH ihnen durch dich, zu helfen vermag und sie segnen kann. 
Und wenn andere zu dir gebracht werden, fühlst du ein grosses Verlangen, ihnen zu helfen. Derart ziehe 
Ich dich im Bewusstsein allmählich zum Zentrum deines Wesens. 

Und dort findest du früher oder später die innere Kammer, die dein Herz ist. Jetzt weisst du, du hast ein 
Herz und es ist in absoluter Wahrheit, der wundervollste und wichtigste Teil von dir, denn aus ihm strömen 
alle lebenswichtigen Dinge des Lebens hervor und als das Lebenswichtigste von allen gilt, die Kraft 
anderen zu helfen. 

Und dann plötzlich eines Tages, erkennst du in einem grossen Blitz der Erleuchtung, was Liebe ist. LIEBE 
ist GOTT und das, was du in deinem Herzen fühlst, ist Seine Gegenwart dort. Dann weisst du, diese 
Liebe, die vom Herzen ausgeht, ist GOTTES Leben. Es ist dein Leben, und Sein Leben wie auch deines, 
können nicht getrennt sein, sondern aufgrund deiner Bewusstheit von Gottes Liebe in deinem Herzen, bist 
du Er und Er ist Du. Ihr seid EINS! 

Wenn du demzufolge lernst, bewusst dein Herz zu öffnen und die Liebe hinauszulassen, wirst du 
feststellen, dass es ein magisches, ein wunderbar strahlendes Licht ist, das durch dich hindurch scheint 
und von dir ausstrahlt. Es beseitigt alle Nebel und Schatten von deinem menschlichen Geist und 
ermöglicht dir, mit Meinen Augen zu sehen und all die Dinge mit Meinem Verständnis zu erkennen, von 
denen Ich wünsche, dass du sie erkennst. 

Und während dieses strahlende Licht derart von dir ausstrahlt, geht es dir immer voran und dringt in die 
Seele derer ein, die zu dir kommen. Es beschleunigt ebenso ihre Herzen, sodass die Worte, die Ich durch 
dich spreche, in ihren Köpfen Platz finden werden und sie erwachen lassen. Diese Worte vermögen, sie 
sich Meiner in ihren Herzen bewusst zu machen, und zwar durch die Reaktion, die sie dort auf die von dir 
kommende Liebe spüren.  

Und auf diese Weise wird ihnen auch ein flüchtiger Blick auf das Königinnenreich in ihrem Innern 
gegeben, was beweist, dass ICH der CHRISTUS, das Licht BIN, das jeden Menschen, der in die Welt 
kommt, erleuchtet, sollte es MIR möglich sein, mithilfe eines menschlichen Kanals, Meine Liebe derart in 
die Herzen der Menschen zu giessen und den Docht, den Ich dort zuvor vorbereitet habe, zu entzünden. 

Ich habe dir nun den Weg in das Königreich gezeigt. Dieser führt durch die Tür des Herzens in die kleine 
Kammer im Innern, und nur der LIEBENDE DIENST, wird diese Tür öffnen, sprich dir Einlass gewähren 
und dir ebenso ermöglichen, beliebig hinein- und hinauszugehen.  

Über das wundersame Leben im Königreich, werde Ich dir jetzt nichts erzählen, ausser, dass Liebe das 
einzig wahre Leben dort ist. Das Leben, das alle, die im Königinnenreich wohnen, atmen, absorbieren, 
wachsen lässt und ernährt. Dieses Leben lässt starke und schöne Seelen entstehen.  

Die Liebe ist in Wahrheit die vitalisierende, energetisierende Kraft, die alle Aktivitäten an diesem Ort 
anspornt, inspiriert und lenkt. Alle wohnen dort ständig in Meinem Bewusstsein, erhalten frei von allem, 
was ICH BIN und was ICH habe. Und während sie ihr ganzes Wesen von der Liebe führen und auffüllen 
lassen, BIN ICH dort, wie auch da mit euch, befähigt durch sie auf allen Ebenen und in allen Reichen 
Meines Bewusstseins, mehr zu dienen. 
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Viele an jenem Ort, die in der Vergangenheit das Königinnenreich gefunden haben, befinden sich 
gegenwärtig in der Welt auf Mutter Erde. Sie sind jetzt da, um Mir zu helfen, die vielen tausend weiteren 
zu erwecken, die sich danach sehnen, den Weg zu Mir gezeigt zu bekommen. Sie sind diejenigen, die Ich 
gesandt habe, um dem Ruf derer zu antworten, die gefragt haben, die gesucht haben, die angeklopft 
haben.  

Habe ICH nicht etwa versprochen, dass jene, die bitten, empfangen sollen und jene, die suchen, finden 
sollen und dass jenen, die anklopfen, geöffnet werden soll? 

ICH kann jedoch Meinen Erden Kindern nur mittels sogenannter Kanäle dienen, die Ich durch jene 
vorbereitet habe, die von ihrem menschlichen Selbst leer geworden sind und die jetzt nur leben, um zu 
dienen. Sie sind vom Hohen Königreich, dieser Grossen Bruderschaft des Spirits (Geistes) und sind hier, 
um in diesen Tagen tatsächlich den Himmel in das Bewusstsein vieler Menschen runter auf die Erde zu 
bringen.  

Sie sind Meine Gesegneten, die Vorläufer*innen jener Bruderschaft, die sich bald manifestieren wird und 
die auf der Erde leben, wirken sowie herrschen wird.  

Und diese Bruderschaft wird Meine Vorläufer*innen in den Himmel erheben, damit auch sie nicht länger 
getrennt sein mögen, sondern allen Menschen als EINS erscheinen dürfen, so wie sie es in der Grossen 
Wirklichkeit sind. 

 

 

Ende 


